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aus kirche und welt

«Gemeinsam zur Mitte, denn das,  
was uns verbindet, ist ungleich grösser als das,  
was uns trennt.» 

Bischof Felix Gmür in der Einladung  
zum nationalen ökumenischen Gedenk- und Feiertag am 1. April 2017 in Zug. 

Religionen begegnen –  
Spiritualität vertiefen 
Ob in Schule, Pflege oder Sozialarbeit, in Seelsorge oder Therapie, in 
Kultur, Wirtschaft oder auch im privaten Leben: überall gehören heute 
Begegnung und Zusammenarbeit mit Menschen aus verschiedenen 
Kulturen und Religionen zum Alltag. Das erforderte Kenntnisse und eine 
gute Orientierung in der gesellschaftlichen Vielfalt. Es weckt aber auch 
das Bedürfnis, andere Religionen zu verstehen sowie die Quellen der 
eigenen Spiritualität neu zu entdecken. Das Lassalle-Haus Schönbrunn 
und das Romerohaus Luzern haben zusammen mit der Universität Salz-
burg einen spezifischen Weiterbildungslehrgang entwickelt: «Spirituelle 
Theologie im interreligiösen Prozess». Der Lehrgang mit 18 Modulen 
zwischen Oktober 2018 bis Januar 2020 bildet einen einmaligen Rahmen 
für den Dialog zwischen den Religionen und für das Verständnis  
unterschiedlicher Traditionen. Infoabend am Freitag, 5. Mai 2017 im Haus 
der Religionen Bern. www.lassalle-haus.org   

NATIONALER ÖKUMENISCHER  
GEDENK- UND FEIERTAG IN ZUG 
Aus Anlass der beiden Jubiläen «600 Jahre Niklaus von Flüe» und  
«500 Jahre Reformation» laden die Schweizerische Bischofskonferenz,  
die Römisch-katholische Zentralkonferenz und der Schweizerische 
Evangelische Kirchenbund am 1. April 2017 nach Zug ein. Niklaus von 
Flüe ebenso wie die Reformatoren waren gläubige Gottsucher und 
fragten radikal nach seinem Willen. Unter dem Motto «Gemeinsam zur 
Mitte» wollen die Kirchen ihre Anliegen aufnehmen und zum ökumeni-
schen Miteinander einladen. Die Kirchen wollen sich erinnern und 
darüber nachdenken, was damals zur Trennung führte. Und sie wollen 
feiern, was sie heute jenseits aller Unterschiede verbindet. Vorträge, 
Diskussionen, Kultur- und Musikbeiträge finden ihren Abschluss im 
gemeinsamen Gottesdienst, dem Bischof Felix Gmür und Gottfried 
Locher, Präsident des evangelischen Kirchenbundes, vorstehen werden.   
www.mehr-ranft.ch/projekte/nationaler-oekumenischer-gedenk-und-feiertag

bischofskolumne

FASTENZEIT
Die Fastnacht ist vorüber, auch in Basel. 
Die bunten Konfetti sind längst zusammen-
gekehrt, die lustigen Kostüme abgelegt. 
Vielen wird es nicht leichtgefallen sein,  
die Fastnachtsmasken im Schrank zu  
verstauen.

Noch schwieriger ist das Ablegen unserer 
äusserlich nicht sichtbaren Masken.  
Wir tragen sie nicht nur an der Fastnacht, 
sondern während des ganzen Jahres.  
Vielleicht schützen sie uns manchmal vor 
möglichen persönlichen Angriffen.  
Vielleicht verstecken wir aber unsere wahre 
Identität und all das, was uns am Herzen 
liegt, dahinter. Dann können diese Masken 
dazu beitragen, dass wir uns vor uns selber  
entfremden.

Die Fastenzeit lädt dazu ein, den Blick  
hinter unsere unsichtbaren Masken zu  
wagen. Das ehrliche Hinschauen, ohne  
Unangenehmem auszuweichen, ist mögli-
cherweise schmerzhaft. Deshalb ist die  
Fastenzeit auch eine Busszeit. Sie hilft,  
uns selber besser kennenzulernen. Durch 
das Ablegen der Masken werden wir immer 
mehr zu freien, sich selbst, die Nächsten 
und Gott liebenden Menschen. Dazu hat 
uns Jesus berufen, der durch seinen Tod 
und seine Auferstehung gleich alle negati-
ven Kräfte in dieser Welt demaskiert und 
uns davon befreit hat.

+ FELIX GMÜR, 
BISCHOF VON BASEL
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FASTENOPFER:  
DAS LAND, DAS UNS ERNÄHRT
Fastenopfer und Brot für alle machen in der 
Sammlung während der diesjährigen Fastenzeit 
auf die Probleme des Landverlustes aufmerksam. 
Ob für Palmöl-Plantagen in Indonesien oder 
andere Grossprojekte: Immer wieder verlieren 
Menschen im Süden ihre Lebensgrundlage,  
weil riesige Konzerne und Investoren das Land, 
auf dem die Menschen leben, unter ihre Kontrolle 
bringen. Die lokale Bevölkerung kann sich  
nicht mehr ernähren – doch das Recht auf 
Nahrung ist ein Menschenrecht. Zahlreiche 
Pfarreien und Kirchgemeinden geben symbolisch 
Gegensteuer, indem sie Töpfe und Kisten vor  
und in der Kirche mit Nutzpflanzen bebauen.  
Mit der Aktion wird Geld gesammelt für den 
Erhalt der existentiellen und spirituellen Grund-
lage der einfachen Bevölkerung in Ländern des 
Südens. www.fastenopfer.ch   

Postcheckkonto 60-19191-7 

Festzeiten unterbrechen den gewohnten Alltag. Sie sind 
wie geschenkte Zeitinseln, die Raum geben, um über  
das Leben nachzudenken, sich am Leben zu freuen,  
das Leben zu feiern. Ganz besonders trifft diese Charakte-
risierung auf die Osterfesttage zu. Die Natur erwacht zu 
neuem Leben und verdrängt die winterliche Totenstarre. 
Es drängt zu entspannender Freizeit in der Frühlings- 
stimmung. Die Christen feiern den Sieg des Lebens über 
den Tod, sie gedenken des Gottes des Lebens, der alles bis 
in den Kreuzestod solidarisch hineinholt in seine Lebens-
zusage. Doch mit solchen abstrakten Worten entsteht 
noch keine Festzeit. Für Festzeiten braucht es auch ganz 
konkrete Dinge. 

Festzeiten möchten besonders schön sein. Deshalb braucht 
es Vorbereitungen, Dekorationen, Pläne für den Ausflug, 
besonderen Schmuck und Gegenstände, die das Fest 
auszeichnen. Palmenbinden, Kreuzverehrung, das Bema-
len der Ostereier oder geschmückte Blütenzweige zeich-
nen die Karwoche und Ostern aus. Es gehört auch eine 
innere Vorbereitung dazu, wie die besinnliche Fastenzeit.  

Festzeiten möchten besonders hell leuchten. Deshalb 
spielen Lichter, Feuer und Kerzen eine wichtige Rolle. 
Beim Osterfest ist es die Osterkerze, die am Osterfeuer als 
Symbol für den auferstandenen Christus angezündet wird. 

Festzeiten möchten besonders schmecken. Deshalb 
gehören zu Festzeiten besondere Speisen. Zum Karfreitag 
beispielsweise gehören Fastenspeisen ohne Fleisch oder ein 
Fischmenü. An Ostern sind Süssigkeiten meist in Form von 
Schoggihasen beliebt. Aber auch die Ostereier dienen dem 
Eiertüschten und dem anschliessenden Verzehr. 

Festzeiten leben von Erzählungen. Die Gestaltungen,  
die Lichter, die Speisen bekommen ihren besonderen 
Festsinn erst durch das deutende Wort, durch die Einbin-
dung in die erinnernde Festtageserzählung. In der öster- 
lichen Festzeit sind es die Erzählungen von der Passion 
und der Auferstehung von Jesus Christus. Die gemeinsame 
Erinnerung in einer Erzählgemeinschaft ist der Schlüssel 
für gelingende Feste. Deshalb ist auch die Feier des Wortes 
Gottes so zentral für jede kirchliche Festgemeinschaft  
(vgl. S. 4 – 5). 

Ich wünsche Ihnen solche festliche Momente in den 
Karwochen- und Ostertagen sowie eine lebensfrohe 
Frühlingszeit.  

Kuno Schmid

editorial

KUNO SCHMID | CHEFREDAKTOR

FESTZEITEN 

Symbolisches Neuland in der Pfarrei St. Fidelis, Landquart.
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schwerpunkt WORTGOTTESFEIER

Wortgottesfeier 
In der Liturgiekonstitution des 2. Vatikanischen Konzils wird festgehalten,  

dass eigene Wortgottesdienste zu fördern seien. Es werden fast drei Jahrzehnte vergehen,  

bis in den 1990-Jahren Wortgottesdienste ohne Eucharistie in unseren Pfarreien Einzug halten. 

Ausschlaggebend ist weniger die Bedeutung der Wortverkündigung als vielmehr der  

zunehmende Mangel an Priestern als Vorsteher des Sonntagsgottesdienstes.

CLAUDIA ARMELLINO 

WORTGOTTESFEIER – 
PERSÖNLICHE ERFAHRUNGEN
Am Sonntag, 22. Oktober 1995 wird der  
erste Wortgottesdienst mit Kommunion- 
feier am Radio DRS 2 ausgestrahlt. Geleitet 
wird er von Martha Brun, einer der ersten 
Gemeindeleiterinnen im Bistum Basel.
Mit Bleistift und Schreibblock sitze ich vor 
dem Radio, um möglichst alles mitschreiben 
zu können. Zum ersten Mal «erlebe» ich  
einen solchen Gottesdienst. Dabei weiss ich 
sehr wohl, dass es nicht mehr lange dauert, 
bis die Gestaltung solcher Gottesdienstfor-
men auch zu meinem Alltag gehören wird.
Am 15. Oktober 1996 werde auch ich als  
Gemeindeleiterin eingesetzt. Im Seelsorge-
verband und in der Spitalseelsorge über-
nimmt ein Priester die Aufgabe, die zuvor 
auf deren drei verteilt war. Von Anfang an 
ist klar, dass regelmässig Sonntagsgottes-
dienste als Wortgottesfeiern mit Kommuni-
on gefeiert werden. Sowohl für die Pfarrei-
angehörigen wie für mich ist diese Form  
des sonntäglichen Gottesdienstes neu. Seit 
Kindertagen sind uns allen ausschliesslich 
Eucharistiefeiern vertraut. Miteinander be-
treten wir unsicheres, ungewohntes Neu-
land. 
Im Pfarreiteam ist uns klar, dass längst  
nicht immer, aber regelmässig Eucharistie-
feiern angeboten werden. Es ist uns wichtig,  

offen und transparent zu informieren, wann  
welche Formen des gemeinsamen Feierns  
möglich sind. Dennoch bleibt es eine grosse  
Herausforderung für die Pfarreiangehörigen, 
denen der sonntägliche Gottesdienst wert-
voll und wichtig ist.
Noch heute bin ich zutiefst dankbar für  
die Offenheit, die mir entgegengebracht 
wurde. Viel später erzählen mir Leute von  
ihrer anfänglichen Enttäuschung: «Nur ei-
ne Frau, ist unsere Pfarrei keinen Pfarrer 
mehr wert?» Trotzdem lassen sich ganz  
viele Menschen auf die neue Situation ein: 
«Es isch jetz halt so. Wir gehören in diese 
Pfarrei, sie ist uns Heimat, an uns ist es,  
Sorge zu tragen zu dieser Gemeinschaft.» So 
ist der Weg frei, uns gemeinsam auf die 
Form von Wortgottesdiensten einzulassen, 
damit vertraut zu werden.
In meiner heutigen Arbeit mache ich bei  
der Gottesdienstgestaltung ganz unter-
schiedliche Erfahrungen. Da sind jene Men-
schen, die liturgievertraut sind, denen die 
traditionelle Eucharistiefeier nach wie vor 
am Herzen liegt. Gleichzeitig treffe ich 
auch immer mehr und immer öfter Men-
schen, die sich vom liturgischen Feiern ent-
fremdet haben oder gar nie damit vertraut 
wurden. Vor allem in der Begleitung von 
Trauernden, bei Fragen um die Gestaltung 
von Abschiedsfeiern erlebe ich dies. Da geht 

es immer öfters weder um die Frage von 
Eucharistie oder Kommunionfeier. Für im-
mer mehr Menschen sind dies Fremdworte. 
In solchen Situationen stehe ich vielmehr 
vor der Herausforderung, die Bedürfnisse 
der konkreten Menschen wahrzunehmen, 
ihre Stimmungen, Gefühle aufzunehmen, 
ernst zu nehmen und ihre Erfahrung in ein 
grösseres Ganzes zu stellen.

WORTGOTTESFEIER – 
REFLEXION UND ANFRAGE – 
EINIGE STICHWORTE
Das Nebeneinander von Wortgottesfeier und 
Eucharistiefeier ist eine grosse Herausfor-
derung an Priester und Gemeindeleiter/-in-
nen und nur mit gegenseitigem Vertrauen 
und gegenseitiger Wertschätzung möglich. 
Ebenso braucht es viel Vertrauen zwischen 
Pfarreiangehörigen und Gemeindeleiten-
den, die Eucharistie in ihrem Wert anzuer-
kennen und gleichzeitig Wortgottesfeiern 
zu würdigen, zu gestalten, mitzufeiern.
Die Wortgottesfeier soll nicht eine Not- 
lösung sein, wenn keine Eucharistiefeier 
möglich ist. Trotzdem bleibt diese Form  
des Feierns gekoppelt an die Tatsache des 
zunehmenden Priestermangels und die  
Fragen der eingeschränkten Zulassungs- 
bedingungen zu den Weihen in unserer  
Kirche.
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WORTGOTTESFEIER schwerpunkt

CLAUDIA ARMELLINO war von 1996 bis 2013 
Gemeindeleiterin der Pfarrei St. Marien  
Biberist. Heute arbeitet sie als Betagten- 
seelsorgerin in den Heimen Kriens.

Es braucht ein gutes Gespür am richtigen 
Ort und im richtigen Moment, auf Mangel, 
überfällige Reformen und Veränderungen 
hinzuweisen beziehungsweise bewusst die 
Fülle unseres Glaubens und den Wert des 
gemeinsamen Feierns in den Mittelpunkt 
zu stellen.
Obwohl die Wortgottesfeier bei uns von  
allem Anfang an mit einer Kommunionfeier 
verbunden war, gab es dazu immer wieder 
berechtigte Anfragen, Ängste und Erwar-
tungen:
Für die meisten Gottesdienstbesucher war 
es selbstverständlich, dass der Kommunion- 
empfang zur Wortgottesfeier gehört: «Wenn 
keine Eucharistiefeier möglich ist, so möch-
ten wir wenigstens die Kommunion emp-
fangen». Diese Haltung ist sehr verständlich 
und nachvollziehbar.
Für viele Menschen vermittelt der Kommu-
nionempfang auch eine Kontinuität inmit-
ten der veränderten Gottesdienstgestaltung; 
für viele ein Moment der ganz persönlichen, 
tiefen Spiritualität; für andere ganz kon-
kret erfahrbare Wegzehrung. Mit durchaus 
begründeten, wichtigen theologischen Über-
legungen im Wortgottesdienst auf die  
Kommunionfeier zu verzichten, würde vie-
le Menschen vor den Kopf stossen.
Ich musste lernen, mit dieser Spannung 
umzugehen, sie seelsorgerlich und theolo-

gisch zu verantworten und dementspre-
chend die Kommunionfeier sorgfältig zu 
gestalten. Mir war darum wichtig, regel-
mässig auch die Eucharistie mitzufeiern 
und mitzugestalten.
Gleichzeitig offen zu sein für neue Formen 
des Feierns, wurde zu einer sehr befreien-
den und bereichernden Erfahrung. Ich  
denke an offene Feiern, vorbereitet und  
gestaltet mit Gruppen ehrenamtlich Täti-
ger. Ich denke an viele ökumenische Fei-
ern …Wo immer ich in Gemeinschaft mit 
andern solche Erfahrungen gemacht habe, 
wurde etwas von der ungeahnten Fülle  
unseres Glaubens und unserer Spiritualität 
spürbar.

WORTGOTTESFEIER – 
AUSBLICK UND HOFFNUNG
2014 gab das liturgische Institut Freiburg 
das von den Bischöfen der deutschsprachi-
gen Schweiz approbierte liturgische Buch 
«Die Wort-Gottes-Feier am Sonntag» heraus. 
Es löst die erste Publikation zu Wortgottes-
diensten von 1997 ab und nimmt die heuti-
ge Situation vieler Pfarreien in den Blick: 
«Die pastorale Situation in unserem Land 
hat sich verändert und damit auch das  
gottesdienstliche Leben. Trotzdem sollen 
die Gläubigen an einem Sonntag das Wort 
Gottes in der Gemeinschaft der Kirche  

hören und so ihre Hoffnung auf ein Leben 
in Fülle lebendig erhalten».
Das Buch beinhaltet viele Gebete in moder-
ner Sprache. Es enthält Anregungen für  
spezielle Feiern und die stärkere Beteili-
gung der Lektoren und Lektorinnen. 
Das Buch will gleichzeitig die Wertschät-
zungen den nichtgeweihten Theolog/-innen 
gegenüber ausdrücken. Im Geleitwort der 
Bischöfe wird ihnen gedankt, dass sie sich 
seit vielen Jahren um eine lebendige, pasto-
ral und theologisch verantwortete Praxis 
bemühen. 
Darüber hinaus nimmt das Buch einen  
Aspekt in den Blick, der immer zentraler 
wird: Es fehlen in Zukunft nicht nur genü-
gend Priester, sondern ebenso Frauen und 
Männer mit einem Theologiestudium. Inte-
ressierte Personen sollen darum ermutigt 
werden, einen Kurs zur «Leitung von Wort-
gottesdiensten in bestimmten Situationen» 
zu besuchen. Dabei soll ihnen das neue 
Buch hilfreich zur Seite stehen.
Das Buch «Die Wort-Gottes-Feier am Sonn-
tag» ermutigt, das Wort Gottes in den  
Mittelpunkt zu stellen, dieses nicht nur zu  
hören, sondern wirklich zu feiern. Es wird 
darin allerdings empfohlen, auf die Kom-
munionspendung zu verzichten. Aber es 
respektiert Situationen, in denen diese ein-
bezogen wird.
Grundsätzliche Lösungen kann die Schrift 
nicht aufzeigen. Aber es ist trotzdem eine 
Ermutigung, neue Wege zu gehen, bei allen 
Grenzen auch Chancen und Möglichkeiten 
zu sehen und zu nutzen. 
Wenn es uns gemeinsam gelingt, eine  
Brücke zu bauen zwischen der biblischen  
Botschaft und dem eigenen Erleben, wenn 
so alltägliche Erfahrungen im Lichte der 
christlichen Botschaft gedeutet und in  
einen grösseren Sinnzusammenhang ge-
stellt werden können, dann werden auch 
Wortgottesfeiern, neu, anders, überraschend, 
beglückend erfahren werden.  
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Wort-Gottes-Feier am Sonntag, Paulusverlag 2014. 
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glauben und beten  

www.liturgie.ch/26-liturgiepraxis/direktorium

liturgischer kalender und namenstage

WOCHE VOM 
2. BIS 8. APRIL 2017

Sonntag, 2. April
5. FASTENSONNTAG
L1: Ez 37, 12b – 14.
L2: Röm 8, 8 – 11.
Ev: Joh 11, 1 – 45 (oder 11, 3 – 7.17.20 – 27.33b – 45)
N: Maria von Ägypten, Sandrina, Franz von Paola OSt

Montag, 3. April
N: Wolfram, Lutberga

Dienstag, 4. April
N: Isidor, Konrad, Heinrich Richter 

Mittwoch, 5. April
N: Vinzenz Ferrer, Kreszentia Höss

Donnerstag, 6. April
N: Coelestin I., Bertha, Wilhem

Freitag, 7. April
N: Johannes Baptist de la Salle FSC

Samstag, 8. April
N: Walter, Beata

WOCHE VOM 
9. BIS 15. APRIL 2017

Sonntag, 9. April
PALMSONNTAG 
L1: Jes 50, 4–7. 
L2: Phil 2, 6–11.
Ev: Mt 26, 14–27, 66 (oder 27, 11–54).
N: Walter, Beata

Montag, 10. April
N: Hulda, Engelbert

Dienstag, 11. April
N: Stanislaus, Hildebrand, Gemma

Mittwoch, 12. April 
N: Herta, Julius I., Zeno

GRÜNDONNERSTAG, 13. April
Messe vom letzten Abendmahl
L1: Ex 12, 1 – 8.11 – 14.
L2: 1 Kor 11, 23 – 26.
Ev: Joh 13, 1 – 15.
N: Martin I., Hermengild, Ida

KARFREITAG, 14. April
Fast- und Abstinenztag
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi
L1: Jes 52, 13 – 53, 12.
L2: Hebr 4, 14 – 16; 5, 7 – 9.
Ev: Joh 18, 1 – 19, 42.
N: Hadwig, Lidwana, Ernestine

KARSAMSTAG, 15. April
Feier der Grabruhe Christi
N: Damian Deveuster SSCC

Grünkraft
Gott, du rettest dein Werk,
indem du dich in deiner eigenen 
Schöpfung verkörperst,
indem dein Wesen in den Erscheinungen 
der Welt wahrnehmbar wird.
Dein Wesen ist Leben,
das als Grünkraft aus allem Lebendigen quillt. 

O heilsamer Weg, der kraftvoll sich Bahn bricht! 
Alles durchdringst Du: die Höhen, die Tiefen, 
den Abgrund – du fügest und bindest alles in eins.
Durch Dich wehen die Lüfte, Quellen sprudeln hervor,
aus der Erde quillt das erfrischende Grün. 

NACH HILDEGARD VON BINGEN (1098 – 1179), 
DEUTSCHE BENEDIKTINERIN, ÄRZTIN UND MYSTIKERIN
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RADIO
Sonntag, 2. April 
SRF 2, 10.00 Uhr
Römisch-katholische Predigt
Diakon Damian Pfammatter, Visp

SWR 2, 12.05 Uhr
Glauben. Gegen den Trend
Ein Kloster wird eröffnet.

Montag, 3. April 
SWR 2, 10.05 Uhr
Tandem. Erben gesucht
Wem gehört was?

Mittwoch, 5. April 
SWR 2, 8.30 Uhr
Wissen. Wer arm ist, stirbt früher
Das Phänomen «Armutssterblichkeit».

Donnerstag, 6. April 
SWR 2, 8.30 Uhr
Wissen.  
Von Gotteskriegern und Jihadisten
Die schreckliche Fratze des Extremismus

Sonntag, 9. April 
SRF 2, 8.30 Uhr
Perspektiven.  
Lorenz Martis innerer Kompass
Wie wurden wir, was wir sind? 

Montag, 10. April 
SWR 2, 18.40 Uhr
Israelitische Feier zum Pessachfest
Mit Rabbiner Joel Berger, Stuttgart

Mittwoch, 12. April 
SWR 2, 19.20 Uhr
Tandem. Rakete. Junge Leute im Gespräch.
Uns ist nicht alles egal.

Regelmässige  
Sendungen

FERNSEHEN: sonntags. TV fürs Leben: 
Jeden Sonntag ZDF, 9 Uhr; (Wh. am 
darauf folgenden Montag auf 3sat,  
16.15 Uhr). Sternstunde Religion: Jeden 
Sonntag SRF 1, 10 Uhr. Sternstunde 
Philosophie: Jeden Sonntag SRF 1,  
11 Uhr. Röm.-kath. Gottesdienste: Jeden 
Sonntag RAI 1 und F 2, 11 Uhr. Orientie-
rung: Das Religionsmagazin des ORF. 
Jeden Sonntag, Montag und Freitag,  
ORF 2, 12.30 Uhr (So) und 12.05 Uhr (Mo),  
3sat, 10.15 Uhr (Fr). Gott und die Welt, 
Tagebuch: Kirchliche und sozialkritische 
Beiträge. Jeden Sonntag ARD, 17.30 Uhr. 
Christ in der Zeit: Jeden Sonntag ORF 2, 
18.25 Uhr.

RADIO: Zwischenhalt: SRF 1, Samstag, 
18.30 Uhr. Ein Wort aus der Bibel:  
SRF 1, Sonntag, 6.42 und 8.50 Uhr; SRF 2, 
Sonntag, 7.05 Uhr. Texte zum Sonntag:  
SRF 1, Sonntag, 9.30 Uhr. Blickpunkt 
Religion: SRF 2, Sonntag, 8.10 Uhr.  
Religionsthemen in Kontext: SRF 2, 
Donnerstag, 9 Uhr (Wh. Donnerstag, 
18.30 Uhr). Zeilensprünge: SRF 2, 
Montag – Freitag, 6.10 und 8.10 Uhr, 
Samstag 6.30 und 10 Uhr. Tag für Tag: 
Aus Religion und Gesellschaft. DLF, 
Mittwoch, 9.35 Uhr. Studiozeit:  
Aus Religion und Gesellschaft. DLF, 
Mittwoch, 20.10 Uhr. Geistliche Musik:  
Jeden zweiten Samstag SWR 2, 19 Uhr. 
Radio Vatikan, deutschsprachige 
Sendungen: Täglich 6.20 und 20.20 Uhr. 
Um 16 Uhr, Nachrichten (nur KW).  
7.30 Uhr, lateinische Messe. 20.40 Uhr, 
Lateinischer Rosenkranz. MW 1530 und 
1467 kHz, KW 5885, 7250 und 9645 kHz, 
www.radiovaticana.de

FERNSEHEN
Sonntag, 2. April 
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Spezial zu Syrien (1/2)
Mit Norbert Bischofberger.

Montag, 3. April 
ARD, 22.45 Uhr
Die Story im Ersten 
Schüsse im Gymnasium.

arte, 23.35 Uhr
Mein Vater, der Ausserirdische
Einfühlsam erzählter Vater-Sohn-Film. 

 
 
 
 
 
 
Dienstag, 4. April 
ORF2, 22.35 Uhr
kreuz und quer. Martin Luther
Ein Mönch gegen Höllengeschäfte.

Mittwoch, 5. April 
arte, 20.15 Uhr
Babel
Eine kunstvoll verwobene Geschichte. 

Donnerstag, 6. April 
3sat, 21.00 Uhr
scobel. Die hysterische Gesellschaft
Wenn Ängste ausgenutzt werden.

Freitag, 7. April 
3sat, 12.30 Uhr
Besonders normal 
Wie Hunde helfen.

Samstag, 8. April 
SRF 1, 16.40 Uhr
Fenster zum Sonntag. #Jesus
Glauben im Netz. 

Sonntag, 9. April 
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion. Karl Barth 
Gottes fröhlicher Partisan.

ZDF, 19.30 Uhr
Terra X. Mohammeds Erben
Konflikte im Islam.

Montag, 10. April 
3sat, 22.25 Uhr
Geheimauftrag Pontifex
Papst und kalter Krieg.

Dienstag, 11. April 
arte, 20.15 Uhr
Europas Muslime (1 – 2/2)
Ist der Islam eine Religion der Gewalt? 

Mittwoch, 12. April 
SRF 1, 22.55 Uhr
Angela Merkel – Die Unerwartete
Ungewohnte Ansichten.

 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 13. April 
SRF 1, 20.05 Uhr
DOK. Das erste Jahr ohne Eveline
Trauern braucht Zeit.

Niklaus Kuster, 
Nadia Rudolf von Rohr
Fernnahe Liebe
Niklaus und Dorothea von Flüe
Patmos Verlag 2017, 190 Seiten, CHF 28.90
ISBN 978-3-8436-0876-3

«Macht den Zaun nicht zu weit 
… der angebliche Rat an die 
damaligen Eidgenossen wird 
Niklaus erst fünf Jahrzehnte 
nach seinem Tod in diesem 
Wortlaut zugeschrieben.  
Obwohl vom Biografen bereits 
damals für die aktuelle Politik 
vereinnahmt, spiegelt der  
Rat die skeptische Haltung des 
Heiligen gegenüber einer  
zunehmend aggressiven und 
eigennützigen Expansions- 
politik.» Seite 140

Schriftsteller Jonas steckt in 
einer Lebens- und Schreibkrise. 
Einst als gefeiertes Talent mit 
dem Schweizer Buchpreis 
ausgezeichnet, hat ihn die 
Trennung von Frau und Kind 
aus der Bahn geworfen. Nun 
schluckt er Antidepressiva  
und verdingt sich als genervter 
Schreiblehrer in der Migros 
Klubschule. Dort schneit eines 
Tages die unkonventionelle 
Gina mit ihrem chaotischen, 
doch ausbaufähigen Notizge-
kritzel herein und wirbelt Jonas’ 
Leben gehörig durcheinander. 
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KIRCHENMUSIK IM  
OSTER-FESTGOTTESDIENST 
Sonntag, 16. April 2017, 9.30 Uhr
 
Vokalensemble Mariastein, Leimentaler  
Kammerorchester Wolfgang Amadeus Mozart: 
Missa KV 259, Sopranarie Quaere superna
Georg Friedrich Händel: Alleluja
 
www.kloster-mariastein.ch

DAS OSTERGRAB 
VON BIBERIST 
AUSSTELLUNG
Hohen Donnerstag, 13. April 2017 bis 
Christi Himmelfahrt, 25. Mai 2017  

Öffnungszeiten: 
DI bis SA 14 – 17 Uhr, SO 10 – 17 Uhr
Karfreitag und Ostern geschlossen,  
Ostermontag, 10 – 17 Uhr offen. Eintritt frei.

Ostermontag, 17. April 2017, 15.00 Uhr
Öffentliche Führung mit Dr. Erich Weber,  
Konservator; Brigitta Berndt, Restauratorin; 
Viktor Marty, Pfarrarchivar. Marie-Christine 
Egger spricht über «Das Ostergrab, eine Ver-
bildlichung spätmittelalterlicher Gedanken».
 
www.museumblumenstein.ch

MEDITATIONSWEG  
ST. NIKLAUS-EINSIEDELEI 
Karfreitag, 14. April 2017, 9.30 Uhr
Besammlung: Parkplatz Kirche St. Niklaus, 
Feldbrunnen-St. Niklaus. 
Fahrzeuge bitte am Herren- und Verenaweg 
parkieren.
	
Besinnliche Führung entlang des 1613 gestifteten 
Kreuzwegs, der 2000 als Meditationsweg  
renoviert wurde. Führerinnen der Gesellschaft 
Einsiedelei St. Verena begleiten Sie durch den in 
einmaliger und mystischer Natur befindenden 
Meditationsweg.  

www.einsiedelei.ch

Das gesamte Angebot an kirchlicher Erwachse-
nenbildung ist auf der Plattform «plusbildung» 
zugänglich. Die kirchlichen Bildungshäuser und 
die Fachstellen für Erwachsenenbildung der 
Kirchen treten gemeinsam als ökumenische  
Bildungslandschaft Schweiz auf. Dies erleichtert 
es den Interessierten, das richtige Angebot zu 
finden. 

www.plusbildung.ch

Kloster Mariastein Museum Blumenstein Solothurn

Einsiedelei-Gesellschaft

Kirchliche Erwachsenenbildung –  
plusbildung

BARMHERZIGKEITSSONNTAG
Gottes Barmherzigkeit wartet auf Dich
Sonntag, 23. April 2017  
14.00 Uhr	 Beichtgelegenheit 
	14.30 Uhr	 Aussetzung des Allerheiligsten
	15.00 Uhr	 Barmherzigkeits-Rosenkranz  
		  und Litanei und anschliessend  
		  Eucharistischer Segen
	16.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

VORTRAG: 
DIE ROLLE DER FRAU IN DER 
NEU-EVANGELISIERUNG   
Samstag, 29. April 2017
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
10.00 Uhr	 Vortrag und Diskussion mit Sr. Siji 

MEDITATION  
IM KLOSTER VISITATION                                                                                              
Jeweils Montag, 16.00 Uhr und 18.30 Uhr
Dauer ca. 1 Stunde                                                                                                   
 
Manchmal braucht es Zeit und Raum, damit 
sich die vielen Dinge in uns setzen können.  
In bequemer Kleidung und mit einer Anleitung 
zu Körperhaltung und Atmung lassen Sie sich 
ein auf christliche und buddhistische Impulse, 
aus das Leerwerden, auf das Sitzen und Gehen 
in der Tradition des japanischen Zen. 
Die Teilnahme ist nicht von einer Konfession 
oder Religion abhängig. 

Anmeldungen: Dr. med. Regina Grünholz 
Tel. 032 621 08 29 oder r.gruenholz@gmx.ch  
 
Grenchenstrasse 27, 4500 Solothurn

Kloster Visitation, Solothurn

ANTONIUSFEIER 2017
Dienstag, 4. April 2017, 14.30 Uhr
Antoniuskapelle
Jeden ersten Dienstag im Monat. 
«Wir beten und singen mit dem heiligen 
Antonius.» Anschliessend Kaffee oder Tee.

ANTONIUSHAUS, Gärtnerstr. 5, Solothurn

FERMATA MUSICA
Mittwoch, 5. April 2017, 17.30 Uhr  
Klosterkirche, Eintritt frei, Kollekte

Quintetto Diverso: Regula Dodds, Violine;  
Marc Jaussi, Trompete; Linus Amstad, Saxo-
phon; Christoph Müller, Posaune; Kaspar Wirz, 
Kontrabass.
Ballade vom angenehmen Leben
Dmitri Schostakowitsch (1906 – 1975),  
Suite No. 1 für Jazz-Orchester;
Kurt Weill (1900 – 1950),  
Kleine Dreigroschenmusik;
Adam Gorb (*1958), Yiddish Dances.
 
www.arsmusica.ch/Fermata

DIE PROBE, EIN PASSIONSSPIEL
von Christoph Schwager und  
Christoph Mauerhofer 
6. /7./8./9./11./14. April 2017, jeweils 20.30 Uhr 
 
Begleitveranstaltungen: Ausstellung zum  
Passionsspiel von Willy Fries, Wattwil:  
«Entwürfe zur Grossen Passion»
 
www.dieprobe.ch  

Kloster Namen Jesu 
Herrenweg 2, Solothurn

Marienkirche Olten

SCALABRINIFEST  
DI PRIMAVERA 
Freitag, 28. April, bis Sonntag, 30. April 2017 
Kloster St. Josef,  
Baselstrasse 25, Solothurn 
 
«Menschen, die gehen … zeigen den Weg auf», 
zu einer ganzheitlichen und nachhaltigen  
Entwicklung für alle. Mit jungen Leuten,  
Familien und Freunden aus aller Welt.
 
www.scala-mss.net 

IBZ Scalabrini, Solothurn
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Gottesdienste
LAUPERSDORF

Sonntag, 2. April, 20.00 Uhr
5. Fastensonntag
Rosenkranzgebet in der  
St.-Jakobs-Kapelle Höngen

Montag, 3. April, 19.30 Uhr
Frauengottesdienst zur Fastenzeit im 
Pfarreisaal

Mittwoch, 5. April
19.00 Uhr, Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit in der 
Kirche Herbetswil
19.30 Uhr, Buss- und Versöhnungsgot-
tesdienst in Herbetswil

Donnerstag, 6. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 7. April, 18.00 Uhr
Kreuzwegandacht

Samstag, 8. April, 11.30 Uhr
Spaghettiessen zugunsten Fastenop-
ferprojekt im Pfarreisaal

Sonntag, 9. April
Palmsonntag
10.30 Uhr, Eucharistiefeier mit 
Palmsegnung und Palmeinzug
mitgestaltet vom Kirchenchor.
20.00 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen

Mittwoch, 12. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 14. April
Karfreitag
09.00 Uhr, Kreuzwegandacht zur Grotte
bei schlechtem Wetter in der 
Kirche.
08.30 Uhr Besammlung vor der 
Kirche oder 09.00 Uhr beim 
Parkplatz unter der Grotte.
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
mitgestaltet vom Kirchenchor.

Sonntag, 16. April
Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
Ostersonntag
09.00 Uhr, Festgottesdienst
mitgestaltet vom Kirchenchor.
20.00 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen

AEDERMANNSDORF
Samstag, 1. April, 11.30 Uhr
Risottoessen zugunsten Fastenopfer-
projekt in der Mehrzweckhalle

Sonntag, 2. April, 09.00 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier

Dienstag, 4. April, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 5. April
13.30 Uhr, Sunntigsfiir im Pfarreisaal, 
Palmenbinden
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit in der 
Kirche Herbetswil
19.30 Uhr, Buss- und Versöhnungsgot-
tesdienst in Herbetswil

Sonntag, 9. April
Palmsonntag
10.30 Uhr, Sunntigsfiir im Pfarreisaal
10.30 Uhr, Eucharistiefeier mit 
Palmsegnung und Palmeinzug

Dienstag, 11. April, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 12. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 14. April, 15.00 Uhr
Karfreitag
Karfreitagsliturgie

Sonntag, 16. April, 10.30 Uhr
Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
Ostersonntag
Festgottesdienst

HERBETSWIL
Sonntag, 2. April, 10.30 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier

Mittwoch, 5. April
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.30 Uhr, Buss- und Versöhnungsgot-
tesdienst

Donnerstag, 6. April
19.00 Uhr, Eucharistische Anbetung
19.30 Uhr, Fastenandacht

Sonntag, 9. April, 09.00 Uhr
Palmsonntag
Eucharistiefeier mit Palmsegnung und 
Palmeinzug

Mittwoch, 12. April, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. April, 19.30 Uhr
Gründonnerstag
Passionskonzert «Lux Aeterna» der 
Kantorei Solothurn
Siehe unter Mitteilungen.

Freitag, 14. April, 09.00 Uhr
Karfreitag
Kreuzwegandacht
mitgestaltet vom Kirchenchor.

Samstag, 15. April, 20.30 Uhr
Karsamstag
Osternachtliturgie
mitgestaltet vom Kirchenchor.

MATZENDORF
Mittwoch, 5. April, 19.30 Uhr
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der Kapelle
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit in der 
Kirche Herbetswil
19.30 Uhr, Buss- und Versöhnungsgot-
tesdienst in Herbetswil

Donnerstag, 6. April, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Kapelle

Sonntag, 9. April
Palmsonntag
08.40 Uhr, Segnung der Palmen und 
Einzug ab Wegkreuz
(Nur bei guter Witterung)
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
mitgestaltet vom Kirchenchor.

Mittwoch, 12. April, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle

Donnerstag, 13. April, 19.30 Uhr
Gründonnerstag
Eucharistiefeier, anschliessend 
Entfachung Osterfeuer

Samstag, 15. April, 20.30 Uhr
Karsamstag
Osternachtliturgie
mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschliessend Osterlamm-Essen.

WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN
Samstag, 1. April, 18.15 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier

Mittwoch, 5. April
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit in der 
Kirche Herbetswil
19.30 Uhr, Buss- und Versöhnungsgot-
tesdienst in Herbetswil

Donnerstag, 6. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 8. April, 18.15 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier/Familiengottesdienst 
mit Palmsegnung und Einzug vom 
Pavillon

mitgestaltet vom Kirchenchor, 
Jugendlichen und Erwachsenen.

Donnerstag, 13. April, 19.00 Uhr
Gründonnerstag
Rosenkranzgebet

Freitag, 14. April, 15.00 Uhr
Karfreitag
Karfreitagsliturgie
mitgestaltet vom Kirchenchor.

Sonntag, 16. April, 10.30 Uhr
Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
Ostersonntag
Festgottesdienst
mitgestaltet vom Kirchenchor.

Mitteilungen
Aus dem Pastoralleben

Palmsonntag
Jesus zieht in Jerusalem ein, 
Hosianna! Mit Palmen, Pauken 
und Posaunen soll Jesus damals in 
die Stadt gekommen sein. Dieses 
Fest ist ein schöner Brauch, an 
dem wir die Kirche herausputzen 
und mit Palmen schmücken. Wir 
jubeln unserem König zu, 
Hosianna! Die Wortbedeutung von 
Hosianna ist: «Hilf uns, Herr». Wir 
glauben, dass Jesus der König der 
Welt ist und dennoch fällt uns auf 
– Jesus ist ein ganz anderer König:

Jesus herrscht nicht, sondern 
dient.
Jesus ist kein stolzer Einzelgänger, 
sondern er ist für alle Menschen da.
Jesus ist mächtig, dennoch richtet 
er die Schwachen, Geknickten und 
Kranken auf.
Jesus hat kein Interesse, dass wir 
vor ihm, vor Gott Angst haben, er 
ist unser Freund auf Lebzeit.
Jesus gibt uns die Chance, unser 
Leben bewusst zu gestalten und 
selbst die Entscheidungen an die 
Hand zu nehmen.
Jesus provoziert, und dennoch 
verurteilt er niemanden – und 
darüber hinaus stiftet er doch 
Frieden.
Jesus hält nichts von Prestige-Er-
werb, sondern alles von Wahrhaf-
tigkeit.
Jesus kennt keine Vorverurteilung 
– alle Menschen schaut er zuerst 
einmal mit Liebe an.

DEKANAT BUCHSGAU Dekan | Anton Bucher

Pastoralraumpfarrer | Vakant 
Pastoralassistent | Fabian Schäuble | Haulenackerstrasse 1 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 530 21 96 | pastoralassistent@prduennernthal.ch  
Kaplan | Pater Ivan Bebek | Gallihaus 201 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 18 11 | Fax 062 394 18 11 
Sekretariat des Pastoralraumes | Marcel Meister | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch 
Bürozeit | DI 9 –12 Uhr | DO 14 –16.30 Uhr | Ausserhalb Bürozeit | Tel. 062 394 19 31
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Jesus ist ein ganz anderer König, 
ein König der Gerechtigkeit, ein 
König der Ehrlichkeit, ein König 
auch für die Armen, die Kleinen 
und die Schwachen,
Er ist DER einzigartige König der 
Liebe und des Friedens.

Das Fest erinnert uns zudem 
immer daran, wie schnell es im 
Leben vom Aufstieg zum Fall 
gehen kann. Palmsonntag und die 
Karwoche fassen unseren ganzen 
Glauben innerhalb von nur 
wenigen Tagen zusammen. Der 
Palmsonntag ist der Beginn der 
Karwoche. 
Pastoralassistent Fabian Schäuble

Gründonnerstag
Das letzte Abendmahl war für die 
Jüngerinnen und Jünger ein 
besonderes Ereignis. Noch viele 
Jahre später sprachen sie unterei-
nander über das, was sich ereignet 
hatte. Dies zeigt sich bereits 
daran, dass uns sowohl durch 
Paulus als auch durch die Evange-
listen die Ereignisse überliefert 
wurden. Es sind verschiedene 
historische Quellen, die den 
Evangelientexten zugrunde liegen. 
Die Wortwahl Jesu wurde zentral 
für unsere Liturgie. Bis ins Detail 
erinnern wir uns als Mahlgemein-
schaft im Gottesdienst an das, was 
Jesus uns, seinen Jüngern, als 
Auftrag mit auf den Weg gab. Die 
Überzeugung: «Tut dies zu 
meinem Gedächtnis» und «Dies ist 
mein Leib» wurde zum Funda-
ment und den Grundpfeilern der 
Kirche.

Durch sein Versprechen in Brot 
und Wein ganz bei uns zu sein, 
eröffnet Jesus uns die Möglichkeit, 
ganz bei ihm zu sein. Im Gottes-
dienst begegnen wir Christus 
durch unsere Erinnerung. Ganz 
konkret, insbesondere am 
Gründonnerstag, bedeutet dies für 
mich, dass ich mich im eucharisti-
schen Geschehen hineingenom-
men fühle an den Tisch Jesu, um 
den er und die Jünger sassen. In 
der Wirklichkeit des Glaubens bin 
ich mit ihnen, lausche den Worten 
Jesus, lass mich von ihm berühren 
und bin ganz bei ihm. 

Diese Momente der Gottesbegeg-
nung in Christus wünsche ich 
Ihnen für die Karwoche und 
kommenden Ostertage.
Pastoralassistent Fabian Schäuble

Karfreitag und Ostern
Karfreitag und Ostern sind 
Dreh- und Angelpunkt unseres 
Glaubens. Am Karfreitag wird 
unser Glaube gewissermassen auf 
die Probe gestellt und an Ostern 
ist uns die Verheissung auf Leben 
geschenkt, die wir nur im Glauben 
erfassen können.
Karfreitag – das Unfassbare 
geschieht – der Sohn Gottes stirbt 
am Kreuz, Gott selber gibt sich der 
Gewalt der Menschen preis und 
unterliegt der Gewalt. Welche 
Hoffnung bleibt da den Jüngerin-
nen und Jüngern Jesu? Alles ist 
zerstört, vernichtet!
Es gibt Menschen, die machen 
auch die Erfahrung, dass alles 
zerbricht in ihrem Leben. Krank-
heit, Krieg, Naturkatastrophen, 
die ganze Lebensgrundlage bricht 
weg. Manch ein Mensch kann sich 
aus den Trümmern seines Lebens 
nicht mehr erheben, er bleibt 
liegen. Sich in solchen Lebenskata-
strophen daran erinnern zu 
können, dass es einen Gott gibt, 
der mit dem leidenden Menschen 
absolut solidarisch ist, ist ein 
Funke Hoffnung.
Bis aber Hoffnung keimt, ist die 
Stille, die absolute Stille des Todes, 
umfassend da. Quasi bewegungs-
los, in Schockstarre verweilen die 
Jünger und Jüngerinnen Jesu die 
Stunden und Tage nach der 
Katastrophe von Golgota. Erst als 
die Frauen den Gang zum Grab 
machen, das leere Grab entde-
cken, die Stimme des Engels 
hören: «Was sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten» – erst da 
dringt ganz langsam und leise in 
ihr Herz, in ihr Bewusstsein, dass 
Gott seinen Sohn nicht dem Tod 
überlassen hat. Gott hat seinen 
Sohn in ein neues Leben erweckt, 
das allen Tod überstrahlt. Lang-
sam, ganz langsam erfasst die 
Frauen, später die Jünger die 
Botschaft: Jesus lebt, er ist 
auferstanden. Halleluja!
Und seit diesem Moment ertönt 
immer wieder, Jahr für Jahr an 
Ostern und auch bei vielen 
anderen Gelegenheiten, wenn 
Menschen Erfahrungen mit dem 
Auferstandenen machen: Jesus 
lebt, er ist auferstanden. Halleluja!
Stimmen wir mit ein in diesen 
Jubel!
Edith Rey Kühntopf, Regionalverantwortliche 
Bischofsvikariat St. Verena

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Kollekten

LUX AETERNA
Abendmusik zur Osterzeit

Gründonnerstag, 13. April 2017, 19.30 Uhr Kirche Herbetswil

Mitwirkende:	 Urs Aeberhard (Orgel)
	 Kantorei der Stadtkirche Solothurn
	 Leitung: Markus Cslovjecsek

Programm:
Urs Aeberhard 	 Orgelimprovisation
Markus Cslovjecsek	 Audi benigne Conditor; Motette für Chor a cappella
Sigfrid Karg-Elert	 Herzliebster Jesu; Choralvorspiel Op. 65
Johann Crüger	 Choral RKG 440 (Strophe 1–5)
Morten Lauridsen	 Lux Aeterna für vier- bis siebenstimmigen Chor und Orgel
Johannes Brahms	 Herzliebster Jesu; Choralvorspiel Op. 122
Johann Crüger	 Choral RGK 440 (Strophe 5–10)
Morten Lauridsen	 Contre qui Rose; Motette für Chor a cappella
Johann Sebastian Bach	 O Lamm Gottes; Choralvorspiel BWV 656
Nikolaus Decius	 Choral RKG 312
John Tavener	 Funeral Ikos für sechsstimmigen unbegleiteten Chor

Bei den Chorälen ist das Publikum eingeladen aufzustehen und nach Möglichkeit
mitzusingen.

Eintritt frei – Kollekte

Zu diesem abwechslungsreichen und interessanten Konzert sind alle herzlich 
eingeladen.

Samstag/Sonntag, 01./02. April
Samstag/Sonntag, 08./09. April
Fastenopfer
Das Fastenopfer ist das Hilfswerk 
der Katholikinnen und Katholiken 
in der Schweiz. Der Slogan «Wir 
teilen» umschreibt das Engage-
ment des Fastenopfers in benach-
teiligten Ländern des Südens und 
in der Schweiz.
Das Fastenopfer unterstützt 
jährlich über eine Million Men-
schen, die ihre Zukunft selber in 
die Hand nehmen und leistet so 
Hilfe zur Selbsthilfe! Die Erfah-
rung zeigt, dass ein Projekt dann 
nachhaltig wirkt, wenn es von 
einer Gemeinschaft getragen wird. 
Daher zielt das Fastenopfer mit 
seiner Unterstützung auf die 
Stärkung von lokalen Gemein-
schaften, in denen sich Frauen 
und Männer gemeinsam engagie-
ren. Damit alle genug für ein 
würdiges Leben haben.
In diesem Jahr unterstützt der 
Pastoralraum Dünnernthal ein 
Projekt in Kolumbien, das sich für 
einen natürlichen Lebensraum 
und die Erhaltung der Wasser-
quellen für die Landbevölkerung 
einsetzt.
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Donnerstag/Freitag, 13./14. April
Karwochenopfer für die Christen im 
Heiligen Land
Das Karwochenopfer gibt Gelegen-
heit, den Brüdern und Schwestern 
in den Ursprungsländern des 
Christentums zu helfen. 
Die Schweizer Bischöfe schreiben 
in ihrem Wort zum Karwochenop-
fer: «Wir sind solidarisch mit den 
orientalischen Christinnen und 
Christen. Sie leisten mit ihrer 
Arbeit im Sozial-, Bildungs- und 
Gesundheitswesen einen sehr 
geschätzten und unverzichtbaren 
Beitrag in der Gesellschaft. 
Deshalb unterstützen wir mit 
Spenden und unserem Gebet 
einheimische Kirchen und ihre 
Institutionen in ihren pastoralen, 
sozialen und katechetischen 
Tätigkeiten.»
Mit der Unterstützung des 
Karwochenopfers zeigen wir 
unsere gelebte Solidarität mit den 
orientalischen Christinnen und 
Christen. Lassen wir sie nicht 
allein in ihrer Not aus Krieg und 
Vertreibung. Geben wir ihrer 
Zukunft eine Chance.
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AedermannsdorfLaupersdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld ist jeden ersten Donnerstag im Monat zwischen 
8.00 –10.00 Uhr im Pfarrhaus zu erreichen | sekretariat-la@prduennernthal.ch 
In der übrigen Zeit ist sie privat unter Tel. 062 391 01 88 erreichbar.  
Sakristan | Patrick Meister | Haldenweg 318 | 4712 Laupersdorf | Tel. 079 329 28 60

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Sommerzeit
Während der Sommerzeit beginnt 
der Rosenkranz wieder um  
19.00 Uhr.

Frauengottesdienst zur Fastenzeit
Montag, 3. April 2017, 19.30 Uhr 
Zur Fastenzeit findet ein Frauen-
gottesdienst im Pfarreisaal 
Laupersdorf statt. Zum Thema: 
Wir teilen. Wir laden Sie herzlich 
ein, zu einer besinnlichen Stunde 
und anschliessendem gemütlichen 
Beisammensein.
Der Vorstand/www.frauengemeinschaft.com

Beichtgelegenheit / 
Versöhnungs- und Bussgottesdienst
Mittwoch, 5. April 2017 
In Herbetswil
Um 18.30 Uhr wird Pfarrer Eugen 
Franz in der Kirche Herbetswil zur 
Beichtgelegenheit oder zu einem 
persönlichen Gespräch zur 
Verfügung stehen. Ab 19.30 Uhr 
wird er einen Versöhnungs- und 
Bussgottesdienst gestalten. Alle 
sind herzlich eingeladen.

Palmenbinden
Samstag, 8. April, 09.00 Uhr
Im Jugendraum
Liebe Kinder, liebe Erwachsene
Auch dieses Jahr seid ihr herzlich 
zum Palmenstangenbinden im 
Jugendraum eingeladen. Mitbrin-
gen: Stangen, sofern vorhanden, 
Handschuhe, Baumschere, 
Früchte, Eier (zum Verzieren der 
Palmen), rote Bänder und Binde-
draht. Je nach Grösse der Palm-
stange dauert die Arbeit bis in den 
Nachmittag. Dazwischen seid ihr 
zum Spaghettiplausch, der von 
der Frauengemeinschaft organi-
siert ist, eingeladen. Es wäre 
schön, wenn sich viele Kinder und 
Erwachsene zu diesem Palmenbin-
den einfinden könnten. Für Ihr 
Mitmachen dankt der Pfarreirat 
ganz herzlich.

Spaghettiplausch
Samstag, 8. April, 11.30 Uhr
Im Pfarreisaal
Zu unserem traditionellen 
Spaghettiplausch sind alle 
herzlich eingeladen. Im Anschluss 
gibt es feine Kuchen und guten 

Kaffee. Den Reinerlös überweisen 
wir an das Fastenopfer Thal. Wir 
freuen uns auf viele hungrige 
Gäste.
Der Vorstand/www.frauengemeinschaft.com

Seniorennachmittag
Donnerstag, 13. April 2017, 14.00 Uhr 
Im Restaurant Loch Ness findet 
der 3. Jassnachmittag statt.

Heimosterkerzen
Damit das Osterlicht auch in 
unseren Wohnungen leuchtet, 
können nach dem Ostergottes-
dienst Heimosterkerzen für 
Fr. 10.– erworben werden. 

Wir beten für
unsere Verstorbenen

Sonntag, 9. April, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Anna und Theodor 
Strähl-Ackermann; Annemarie 
und Xaver Eggenschwiler-Hönig; 
Josef Bader-Giradin.

Gedächtnis: Pius und Hedwig 
Flück-Ackermann; Josef und Lydia 
Eggenschwiler-Probst; Urs 
Flück-Hirschi; Willy Brunner.

Sonntag, 16. April, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Agnes Walser-Büttler; 
Franz Schibler-Walser; Emilie und 
Arnold Bieli-Brunner; Otto 
Borer-Boner; Paula Schaad-
Schwere; Walter Eggenschwiler-
Eggenschwiler; Frieda und Oskar 
Gasser-Bader; Seraphin Fluri-
Eggenschwiler.

Gedächtnis: Gottfried und Ruth 
Eggenschwiler-Dietschi und Söhne 
Stefan und Paul; Josef Fluri-
Schaad; Elisabeth; Schaad-
Schärmeli; Werner Jeger-Schaad; 
Josef Schmid-Kahr; Aline und 
Alphons Götschi-Schaad; Willibald 
Schaad-Meier; Emilie, Xaver, und 
Töchter Gertrud und Elisabeth 
Schaad; Ruth Schaad-Gasser; Elsa 
und Arnold Boner-Gasser; Anna 
und Josef Eggenschwiler-
Bussmann, Maria und Rolf 
Dreier-Eggenschwiler und Guy 
Créo-Eggeenschwiler; Max 
Probst-Fluri; Werner und Anna 
Brunner-Eggenschwiler und Sohn 
Roland; Arnold Walser-Büttler 
und Geschwister Emma und 
Eugen Brunner.

Pfarreisekretariat | Andrea Eggenschwiler | sekretariat-ae@prduennernthal.ch  
Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | Bürozeiten | MI 9.30 –10.30 Uhr 
sonst privat | Sandackerstrasse 236 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 26 59 
Sakristane | Vogt Hugo | Leiackerstrasse 250 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 11 38 
Monika Wyden | Gässli 15 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 31 68

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Ich glaube an Gott, der Liebe ist
Wer an die Auferstehung glaubt,
wird niemals alt, kann immer neu
anfangen, findet nach der
schwärzesten Nacht immer einen
leuchtenden Morgen.
Wer an die Auferstehung glaubt,
vermiest und versauert und
vergiftet nicht sein Leben und
verfängt sich nicht im Netz
unlösbarer Probleme, die nur
noch unlösbarer werden, wenn
man den Menschen total begraben
will, mit Seele und Geist und mit
allem.
Ich glaube an die Auferstehung.
Ich glaube an das Leben.
Phil Bosmans

Risottoessen
Samstag, 1. April, ab 11.30 Uhr
Die Pfarreigruppe lädt uns 
herzlich zum Risottoessen 
zugunsten des Fastenopferpro-
jekts in die Turnhalle ein.

Palmenbinden für Sunntigsfiirkinder 
und Jugendclub
Mittwoch, 5. April
Alle Sunntigsfiirkinder sind um 
13.30 Uhr mit ihren Eltern herzlich 
zum Palmenbinden im Foyer des 
Untergeschosses der Kirche 
eingeladen. Mitzubringen sind 
Baumschere, Handschuhe, Äpfel 
oder Orangen. Palmenblätter, 
Bänder und Stangen stellen wir 
zur Verfügung.

Die Ministranten und der Jugend-
club treffen sich um 14.00 Uhr zum 
Binden der grossen Palme und der 
Palmzweige.

Palmsonntag
Sonntag, 9. April , 10.30 Uhr
Die Palmen der Sunntigsfiirkinder 
und die Palmzweige werden vor 
dem Gottesdienst gesegnet. Die 
Palmzweige werden den Gottes-
dienstbesuchern vom Jugendclub 
gegen eine freiwillige Spende 
angeboten.

Ostergottesdienst
Sonntag, 16. April, 10.30 Uhr
Sie sind ganz herzlich eingeladen, 
Ihre gefärbten Ostereier in den 
Gottesdienst zum Segnen mitzu-
bringen. Die Pfarreigruppe 
verschenkt auch dieses Jahr 
Ostereier an die Gottesdienstbesu-
cherinnen und -besucher.
Herzlichen Dank!

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 2. April, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Paul Eggenschwi-
ler-Bieli; Alma Eggenschwiler-Alle-
mann; Margrit und Josef Schweg-
ler-Stöckli; Verena und Erwin 
Vogt-Eggenschwiler.

Mittwoch, 12. April, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Anna und Otto Bläsi-Wini-
ker und ihre Kinder.

Gedächtnis: Theres Eggenschwiler; 
Otto Bobst; Angela Hänggi-Bieli; 
Albin Allemann-Probst; Elsa und 
Iwan Christ-Flury; Albin Stu-
der-Gimpl; Gertrud und Hans 
Bläsi-Masson; Margrit Perren- 
Eggenschwiler; Lina und Josef 
Stampfli-Bieli; Ella und Josef 
Bobst-Schaad; Niklaus Eggen-
schwiler-Solèr; Pia Bobst-Bieli; 
Delphine und Paul Bieli-Tramontin.
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Herbetswil

Pfarreisekretariat | Daniela Iseli | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 19 50 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | MO 13.30 –15.30 Uhr  
sonst privat | Kirchenfeldstrasse 307 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 31 21 
Sakristaninnen | Susan Allemann | Neuackerstrasse 61 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 21 67 
Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 18 52 
Stellvertretung | Bernadette Huber | Moosstrasse 79 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 18 42

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Stellenausschreibung
Die Kirchgemeinde Herbetswil 
sucht nach Vereinbarung eine/-n
Kirchgemeindeverwalter/-in  
(Jahrespensum ca. 10–15 Prozent)
sowie eine/-n Pfarreisekretär/-in  
(Jahrespensum ca. 10 Prozent)

Für Auskünfte steht Ihnen unsere 
Verwalterin und Pfarreisekretärin, 
Daniela Iseli,  
kirchgem-herbetswil@ggs.ch,  
Tel. 062 394 31 21, zur Verfügung.
Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen senden Sie bitte bis  
5. April 2017 an: Röm.-kath. 
Kirchgemeinde Herbetswil, Frau 
Monika Meile, Kirchgemeindeprä-
sidentin, Hauptstrasse 96, 4715 
Herbetswil.

Palmenbinden Minis
Mittwoch, 5. April, 14.00 Uhr
Werkraum des neuen Schulhauses 
Die Ministranten gestalten mit 
ihrer Leiterin Sonja Meister ihre 
eigenen Palmbäume. Es sind aber 
auch alle Interessierten aus dem 
Dorf herzlich dazu eingeladen. 
Mitzubringen sind eine Stange, 
Baumschere, Palmblätter, 
Orangen, Äpfel, farbige Bänder 
und Handschuhe. Im Gottesdienst 
am Palmsonntag, 9. April, um  
9 Uhr werden die Palmbäume 
dann gesegnet. Es ist ein schöner 
Brauch, mit den Palmen in die 
Kirche einzuziehen und so Jesus 
als unseren König zu ehren. 
Helfen Sie mit, diesen Brauch zu 
erhalten.

Beichtgelegenheit
Mittwoch, 5. April, ab 18.30 Uhr
Pfarrer Eugen Franz steht für die 
persönliche Beichte zur Verfü-
gung. Im Anschluss daran findet 
dann um 19.30 Uhr der Versöh-
nungs- und Bussgottesdienst statt. 
Sie sind alle herzlich dazu 
eingeladen.

Abendmusik zur Passionszeit
Donnerstag, 13. April, 19.30 Uhr
Die Kantorei Solothurn unter der 
Leitung von Markus Cslovjecsek 
und Urs Aeberhard an der Orgel 

führen in unserer Kirche Lux 
Aeterna auf. Wir freuen uns auf 
diese Abendmusik und heissen 
alle Beteiligten in unserer Kirche 
herzlich willkommen. 

Ferien Pfarreisekretariat
10. bis 23. April 2017
Das Pfarreisekretariat bleibt 
während der Frühlingsferien 
geschlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich an die Notfall-Nr. 
062 394 20 16. Besten Dank für 
Ihr Verständnis.

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 2. April, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Klara und Helene Meier; 
Franz und Hedwig Röösli-Fluri; 
Peter Müller-Hofer; Erwin und 
Louise Hug-Meier; Walter und Ida 
Meier-Hug und Kinder.

Gedächtnis: Trudi Meier; Rudolf 
Fluri-Meier; Manfred Meier-
Germann; Werner und Josef Fluri; 
Jolanda Kunz-Flück.

Sonntag, 9. April, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Marie und Arthur 
Meier-Mindel; Alfred und  
Elisabeth Meier-Fluri und Mutter 
Regina; Josef und Viktoria 
Meier-Roth und Kinder.

Gedächtnis: Pius Flück-Müller und 
Tochter Astrid; Fabian und Bertha 
Gerber; Annemarie Allemann-
Fluri; Bertha Altermatt-Halter; 
Frieda und Albert Meier-Masson; 
zu Ehren des hl. Josef.

Mittwoch, 12. April, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Oskar und Klara Meier-
Brunner; Marie Meister, ihre 
Eltern, Geschwister und Angehöri-
gen; Hilda Fluri.

Gedächtnis: Hugo Uebelhart-
Allemann; Lilly und Adolf 
Eggenschwiler-Roth; Lina 
Wyss-Schertenleib und Lina 
Horisberger-Schertenleib; Markus 
Christ; Klara und Josef Allemann-
Meier und Maria Meister;  
Hildegard und Oskar Hug-Kohler; 
Anna Meister-Nussbaumer; Erich 
Altermatt.

Matzendorf

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | Tel. 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9 –11 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri 
Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 17 72  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 21 78 
Sakristanin Kapelle | Maria Schindelholz-Zemp 
Neumatt 2 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 13 16

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

	
Generalversammlung	des	Kirchenchors	Matzendorf	
	
Der	Kirchenchor	Matzendorf	traf	sich	zur	Generalversammlung.	Der	erste	
geschäftliche	Teil	wurde	im	Pfarreiheim	abgehalten.	Der	Präsident	Eduard	
Meister	durfte	auf	ein	gelungenes	Vereinsjahr	zurückblicken.		
Eine	Veränderung	ergibt	sich	im	Vorstand.	Maya	Strähl	hat	als	Beisitzerin	
demissioniert.		Neu	wird	Christine	Koch	im	Vorstand	vertreten	sein.	
Der	zweite	gemütliche	Teil	fand	im	wiedereröffneten	Restaurant	Sternen	
statt.		An	diesem	Abend	waren	auch	die	Partnerinnen	und	Partner	der	
Vereinsmitglieder	eingeladen.	
Nach	einem	feinen	Apéro	begrüsste	der	Chor	alle	anwesenden	Gäste	mit	
Liedern.	
Anschliessend	an	das	Nachtessen	folgten	die	Ehrungen.	Hanni	Infanger	
wurde	für	20	Jahre		Mitgliedschaft	geehrt.	Ebenso	konnten	sechs	
Sängerinnen	und	Sänger	für	fleissigen	Probebesuch	einen	Gutschein	in	
Empfang	nehmen.	
Einen	ganz	herzlichen	Dank	ging	auch	an	die	Dirigentin	Gabriella	Toth,	
welche	die	Proben	jeweils	mit	grossem	Engagement	leitet.	
Auch	einen	grossen	Dank	ging	an	den	Organisten	Joel	Fluri.	
Für	die	diesjährige	Unterhaltung	war	das	Stimmregister		Alt	zuständig.	
Mit	der	Kartoffelkantate	zeigten	sie	gesanglich		den	Zuhörern,	auf	wie	viele	
verschiedene	Arten	man	Kartoffeln	zubereiten	kann.	Wobei	die	letzte	Art	(	
als	Schweinebraten)	am	besten	ankam!	
Eine	musikalische	Reise	mit	Lieder	zum	mitsingen		und	ein	Quiz	wurden	
auch	dargeboten.	
Es	war	wieder	ein	schöner	und	gemütlicher	Abschluss	des	vergangenen	
Vereinsjahrs	2016.	
	
	
	 	 	 	 	 Die	Aktuarin		
	 	 	 	 	 Gisela	Nussbaumer	
	
	
	
	

Palmsträusse

Die JuBla Matzendorf verteilt auch dieses Jahr am Palmsonntag im Gottesdienst Palmsträusse. Damit garantiert
werden kann, dass Sie einen Strauss erhalten werden, füllen Sie bitte den nachstehenden Talon aus und legen
ihn bis spätestens am Mittwoch, 5. April 2017,
in den Briefkasten von Jan Meister oder Stefanie Ackermann.

* * *

„Ja, ich hätte gerne einen Palmstrauss.“

Vorname: ....................................................................

Nachname: .................................................................

Adresse: .....................................................................

□ Ich nehme den Palmstrauss nach dem Gottesdienst mit nach Hause.

□ Bitte bringen sie mir den Palmstrauss nach Hause.

* * *

Palmsegnung
Sonntag, 9. April, 08.40 Uhr 
Beim Wegkreuz
Am Palmsonntag findet der 
Gottesdienst um 9.00 Uhr in der 

Kirche statt. Bei günstiger 
Witterung treffen wir uns um 8.40 
Uhr zur Palmsegnung beim 
Wegkreuz am Kirchweg.

Feuerwache
Am Gründonnerstag, 13. April, 
wird vor der Kirche wieder das 
Osterfeuer entfacht. Einzelperso-
nen, Familien, Gruppen und 
Vereine sind herzlich eingeladen, 
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Welschenrohr | Gänsbrunnen

Mitteilungen
Familiengottesdienst –  
Vorabend zu Palmsonntag
Samstag, 8. April, 18.15 Uhr
Zu Beginn werden wir, wie bereits 
in den letzten Jahren, die Segnung 
der Palmsträusse beim Pavillon 
vor der Kirche abhalten. 
Anschliessend folgt ein feierlicher 
Einzug. Der Gottesdienst wird 
mitgestaltet vom Cäcilienchor, der 
von Jugendlichen und Erwachse-
nen verstärkt wird. Die Leitung 
übernimmt Alina Kohut. Am  
E-Piano begleitet Thomas Bobst 
aus Aedermannsdorf. Gesungen 
werden in diesem Gottesdienst 
Gospel und deutsche Lieder. 
Ebenfalls helfen die Ministranten 
bei der Gestaltung tatkräftig mit.
Auch dieses Jahr werden Palm-
sträusse für alle gebunden. Diese 
werden von den Kindern der 4. bis 
6. Klasse zusammen mit dem 
Pfarreirat vorbereitet. Wir danken 
allen von Herzen, die zum 
Gelingen dieses Brauches beitra-
gen, sei es mit Palmen holen, 
telefonieren, Material organisie-
ren, die Arbeit mit den Kindern 
koordinieren, Zeiten abmachen, 
alles vorbereiten, und, und, 
und ...! Merci für das grosse 
Engagement von allen.

Karfreitagsliturgie
Freitag, 14. April, 15.00 Uhr
Karfreitag – Leiden und Kreuztod 
Christi. Im Begriff «Karfreitag» 
steckt das althochdeutsche «kara», 
was übersetzt wird mit Wehklage 
und Trauer. An diesem Tag steht 
die Verehrung des Kreuzes im Zen-
trum. Um 15.00 Uhr, zur ungefäh-
ren Todesstunde Christi, findet die 
Karfreitagsliturgie statt. Der 
Cäcilienchor wird mit geistlichen 
Gesängen eine würdige Umrah-
mung bilden. Die Leitung über-
nimmt Alina Kohut. Jungwacht 
und Blauring werden anstelle des 
Glockengeläuts mit der «Rähre» 
rätschen.
Wir ehren Christus auch dadurch, 
dass wir Blumen oder blühende 
Zweige in die Feier mitbringen 
und sie bei der Kreuzverehrung 
neben das Kreuz legen. Die 
mitgebrachten Blumen und 
Zweige werden zum Schmücken 
der Kirche an Ostern verwendet. 
Wir danken Ihnen dafür.

Ostergottesdienst
Sonntag, 16. April, 10.30 Uhr
Ostern – Auferstehung, Hoffnung 
auf ein Leben nach dem Tod. 
Die Eucharistie an diesem hohen 
Festtag wird Pater Klaus bei uns 
zelebrieren. Ein herzliches 
Willkommen in Welschenrohr!
Der Kirchenchor singt die  
«St. Canisius-Messe» von J. Kircher. 
Das Gloria stammt aus der Messe 
von A. Dvorak. Ebenfalls erklingen 
wird das «Osterlied» von Ignaz 
Mitterer. Die Leitung übernimmt 
Alina Kohut, Urban Fink begleitet 
an der Orgel.
An dieser Stelle wünscht der Cäcilien-
chor Welschenrohr allen ein frohes 
Osterfest.

Eier wurden schon lange vor der 
Einführung des christlichen 
Osterfestes geschmückt und 
verziert. Wer es sich leisten 
konnte, wickelte die Eier in 
Blattgold ein. Auch für ärmere 
Familien gab es jedoch eine 
interessante Methode des Eier-
schmückens: Indem man sie mit 
Blättern und Blüten verschiedener 
Blumen kochte, übertrugen sich 
allerlei Farben auf die Eierschale.
Die Kirche erklärt die Tradition 
des Eierfärbens mit einer Legende. 
Dieser zufolge ging Maria Magda-
lena nach der Wiederauferste-
hung Christi zum Kaiser und 
berichtete ihm vom Wunder. Der 
Kaiser lachte sie jedoch aus und 
behauptete, dass Christus genau 

so wenig auferstanden sei, wie die 
frisch gelegten Eier vor ihm eine 
rote Schale hätten. In diesem 
Moment färbten sich die Eier rot 
und überzeugten ihn von der 
Auferstehung.

Verkauf Heimosterkerzen
ab Montag, 3. April 2017
Auch dieses Jahr werden wir wieder 
gesegnete Heimosterkerzen 
verkaufen. In der Kirche beim 
Marienaltar können Sie diese ab 
Montag, 3. April 2017 für Fr. 10.– 
pro Stück beziehen. Der Betrag darf 
in der Kerzenkasse hinterlegt 
werden. Gerne bringen wir Ihnen 
auch eine Kerze nach Hause. Bitte 
melden Sie sich doch beim Sekreta-
riat, Nicole Schneeberger (032 639 
15 23) oder beim Sakristanen, 
Hubert Allemann (032 639 10 66).

Buss- und Versöhnungsfeier
Mittwoch, 5. April, 19.30 Uhr
Wir möchten Sie gerne darauf 
hinweisen, dass der Buss- und 
Versöhnungsgottesdienst dieses 
Jahr in Herbetswil stattfinden 
wird. Ebenfalls besteht um  
18.30 Uhr eine Beichtgelegenheit 
in der Kirche. Wir laden Sie alle 
ein und danken für Ihr Verständ-
nis.

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Samstag, 1. April, 18.15 Uhr
Jahresgedächtnis: Josef Füeg; Fredy 
Baumann; Richard und Maria 
Magdalena Flury-Studer; Hermann 
und Anna Senn-Jäggi; Franz Anton 
und Hermine Jehle-Allemann und 
Sohn Theodul.
Gedächtnis: Willy Huber.

eine oder mehrere Stunden beim 
Feuer zu wachen. Die geheizte 
Kirche lädt uns zum stillen Gebet, 
zum Musikhören und zum 
Verweilen ein. Interessenten 
tragen sich bitte in der Liste beim 
Schriftenstand in der Kirche ein.

Osterkerzen
Nach den Gottesdiensten von 
Karsamstag und Ostern können 
gesegnete Heimosterkerzen zum 
Preis von Fr. 8.00 gekauft werden. 
Später können die Kerzen, solange 
Vorrat, beim Pfarreisekretariat 
bezogen werden.

Osterlamm
Am Karsamstag, 15. April, lädt der 
Pfarreirat anschliessend an die 
Auferstehungsfeier zum Oster-
lamm-Essen ins Pfarreiheim ein. 
Alle Gottesdienstbesucher/-innen 
sind ganz herzlich zu diesem 
Anlass eingeladen.

Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Die Bibliothek wird das nächste 
Mal nach den Frühlingsferien, am 
Mittwoch, 10. Mai, von 18.45–
19.15 Uhr für Sie geöffnet sein. 

Liturgische Dienste

Sonntag, 9. April, 09.00 Uhr 
Palmsonntag
Markus Strähl.
Miriam Leist.

Donnerstag, 13. April, 19.30 Uhr
Gründonnerstag
Peter Fluri.

Samstag, 15. April, 20.30 Uhr
Osternacht
Ruth Meister.

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Donnerstag, 06. April, 19.30 Uhr
Kapelle
Jahrzeit: Paula Meister-Frick; 
Louise und Bernhard Meis-
ter-Waldkircher (letzte gelesene 
Jahrzeit); Rosa Waldkircher (letzte 
gelesene Jahrzeit).
Gedächtnis:  Leo Meister-Frick; 
Yvette Meister-Rossé; Josef 
Strähl-Fluri; Silvia Gunziger-Bobst; 
Hermann und Pauline Hug-
Meister; Maria Meister, Klara und 
Josef Allemann-Meier; Bruno 
Meister-Gunziger; Lilly Mül-
ler-Probst.

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr 
Tel. 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch 
Sakristan | Hubert Allemann | Röthlenweg 227 | 4716 Welschenrohr | Tel. 032 639 10 66 
Sakristan Gänsbrunnen | Robert Häfeli | Malsenbergstrasse 67 | 4716 Gänsbrunnen 
Tel. 079 641 66 25
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Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9 –11 Uhr | Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristan | Georg Rütti | 062 391 91 86 (Büro) | 079 234 29 28 (Privat) 
Stellvertreter: Hans Meier, 062 391 50 14 | Pfarreiheimreservation | Pfarramt, 062 391 91 91 
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro)

Pastoralraumpfarrer | Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Seelsorger | Heinz Bader (Katechet) | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro) 
heinz.bader@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Markus Heil (Diakon) | 062 391 34 20 (Büro) | markus.heil@kath.ch 
Daniel Poltera (Katechet) | 062 391 91 88 (Büro) | daniel.poltera@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Eugen Franz (Kaplan) | 032 492 14 51 (Privat) 
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (Privat) | simon.haefely@ggs.ch

Gottesdienste
Samstag, 1. April
16.30 Uhr, Tauffeier für Débora Ribeiro 
Da Cunha
18.00 Uhr, Santa Messa italiana

Sonntag, 2. April
5. Fastensonntag
10.15 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Fastenopferprojekt 
Kolumbien.
17.00 Uhr, kroatische Messe

Dienstag, 4. April, 08.00 Uhr
Raum der Stille
Stilles Sitzen

Mittwoch, 5. April
Raum der Stille
08.00 Uhr, Morgenlob
anschliessend Kaffee und Gipfeli 
im Pfarrhaus.
18.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 6. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 7. April
Herz-Jesu-Freitag
10.00 Uhr, Kommunionfeier (Alters-
heim Inseli)
17.00 Uhr, Aussetzung des  
Allerheiligsten
18.00 Uhr, Gebet und Segen

Samstag, 8. April
18.00 Uhr, Einschreibegottesdienst für 
die Firmlinge. Eucharistiefeier

Sonntag, 9. April
Palmsonntag
10.15 Uhr, Familiefiir. Eucharistiefeier 
mit Palmsegnung
Festlicher Einzug der Erstkommu-
nionkinder und JuBla mit den 
Palmen von der Piazza in die 
Kirche. Palmsegnung in der 
Kirche.
Anschliessend Heimosterkerzen-
verkauf (siehe Mitteilungen).
Kollekte: Fastenopferprojekt 
Kolumbien.
11.30 Uhr, Tauffeier für Laura Ackermann

Dienstag, 11. April, 19.00 Uhr
Buss- und Versöhnungsfeier
anschliessend Heimosterkerzen-
verkauf.

Mittwoch, 12. April
Raum der Stille
08.00 Uhr, Morgenlob
18.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Hoher Donnerstag, 13. April
17.00 Uhr, Familiefiir/Fiire mit de 
Chliine. Abendmahlsfeier für Kinder 
und Schüler/-innen
19.00 Uhr, Abendmahlsfeier.  
Eucharistiefeier
anschliessend stille Anbetung im 
Raum der Stille bis 21 Uhr und 
Heimosterkerzenverkauf in der 
Vorhalle.
Kollekte: Christen im Heiligen 
Land.

Karfreitag, 14. April
10.30 Uhr, Karfreitagsmarsch (siehe 
Mitteilungen)
anschliessend Karfreitagssuppe im 
Pfarreiheim.
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr (im Pfarrhaus), 
Beichtgespräche

Karsamstag, 15. April, 21.00 Uhr
Osternachtliturgie. Eucharistiefeier 
mit Tauffeier für Joshua Simon
Der Gottesdienst wird vom 
Flötenensemble «Strapuntino» 
und von Heinz Grolimund, Orgel, 
musikalisch mitgestaltet.
Anschliessend Eiertütsche im 
Pfarreiheim, vorbereitet von den 
Ministrantenleiter/-innen (siehe 
Mitteilungen).
Kollekte: Christen im Heiligen 
Land.

Ostersonntag, 16. April, 10.00 Uhr
Ostergottesdienst. Familiefiir. 
Eucharistiefeier
anschliessend Heimosterkerzen-
verkauf.
Kollekte: Thaler Jugendarbeitsstelle.

Mitteilungen
Sommerzeit
Bitte beachten Sie, dass ab 1. April 
die Beerdigungsgottesdienste wieder 
in der Friedhofskirche stattfinden.

Frauengemeinschaft – 
Kinderkleiderbörse
Samstag, 1. April, 09.30 bis 13.30 Uhr
Pfarreiheim

Unsere Osterkerze

Die diesjährige Osterkerze nimmt 
das Symbol vom Meditationsbild 
von Bruder Klaus auf. Es erinnert 
uns so das ganze Jahr an 600 Jahre 
Bruder Klaus. Betrachten wir dieses 
Symbol etwas genauer und bringen 
es in Verbindung mit dem Osterge-
schehen. 

1. Drei Pfeile führen in die Mitte.
2. Drei Pfeile führen von der Mitte 
nach aussen. 

Die ersten drei Pfeile betonen die 
Sammlung. Sie laden ein, zur Ruhe 
zu kommen, in die Stille zu gehen, 
in sich hineinzuhören, das Innere 
zu pflegen und diese innere Quelle 
zu suchen. Mit Bruder Klaus kann 
man sagen, in den Ranft hinunter-
zugehen, dorthin, wo man mit sich 
alleine ist, wo die Sorgen des Alltags 
nicht mehr das Wichtigste sind, 
weil die Quelle der Kraft stärker 
wird und weil man erkennt, wie 
dieses in die Mitte gehen und einen 
besseren Blick für das Leben gibt. 

In der Karwoche beginnt der Weg 
nach innen mit dem äusserlichen 
Feiern am Palmsonntag. Mit den 
Bussgottesdiensten drehen wir den 
Blick nach innen. Mit dem Grün-
donnerstag gehen wir noch einen 
Schritt weiter, wobei neben der 
Einsetzung der Eucharistie auch der 
Dialog zwischen Petrus und Jesus 
an der Fusswaschung uns exempla-
risch zeigt, «sonst hast du keinen 

Anteil an mir». Wir werden also 
eingeladen, Schritt um Schritt mit 
Jesus nach innen zu gehen, bis zum 
Karfreitag, als Ausdruck des 
konsequenten Lebens Jesu der Liebe 
und des Vertrauens in Gott. Mit der 
Grablegung sind wir ganz in der 
Ruhe und in der Mitte angekom-
men. Die zweiten drei Pfeile 
beschreiben, was in der Mitte 
geschieht: die Erkenntnis aus der 
Tiefe, aus der Mitte und aus der 
Stille bleibt nicht für sich – sie will 
sich mitteilen. Es ist wie eine 
Explosion (der Liebe), die aus der 
Verdichtung der Energie in der 
Mitte hinaus wirkt in die Welt. Für 
Bruder Klaus in den verschiedenen 
Formen der Fürsorge für andere in 
Not, für Einsame, Kranke, Depressi-
ve. Ein zweiter Pfeil kann das 
Antworten auf die Fragen der 
Menschen, nach geistlicher 
Nahrung, nach Weisung und nach 
Vertrauen symbolisieren. Der dritte 
Pfeil als das Wirken in die Gesell-
schaft, als Beteiligung an den 
Diskussionen unserer Zeit im 
Ringen um Gerechtigkeit und 
Frieden. Gerade in unserer derzeiti-
gen global-politischen Verunsiche-
rungen kann uns diese Kraft aus 
der Stille die richtige Verbindung 
aus Vertrauen und Tatkraft geben. 
Ostern selbst ist der Moment der 
grössten solchen Verdichtung des 
Inneren, das wie eine Explosion das 
Grab sprengt und nach aussen 
drängt. Die Jüngerinnen und Jünger 
am Grab werden zu den anderen 
Jüngern geschickt. Die Jünger 
wiederum schickt der Auferstande-
ne bis an die Grenzen der Erde und 
beauftragt sie, das Evangelium so 
zu leben, dass andere zum Glauben 
und zum Gottvertrauen kommen. 
So führt die Karwoche in die Mitte 
und Ostern schickt uns in die Welt. 
Diese Botschaft unserer diesjähri-
gen Osterkerze und dieses Bruder-
Klaus-Jahr dürfen uns auf neue 
Wege und ein neues Gottvertrauen 
führen.

Voranzeige: Wallfahrt, zu Fuss nach 
Mariastein
Sonntag, 25. Juni, 0.30 Uhr
Nachtwanderung ab Scheltenpass 
nach Mariastein (nur bei guter 
Witterung). Gemeinsamer 
Gottesdienst und Mittagessen. 
Rückfahrt mit PW oder Bus. Bitte 
reservieren Sie sich dieses Datum. 
Nähere Angaben folgen.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal
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Angenommen und verkauft 
werden:
saubere, gut erhaltene, saisonge-
rechte, modische Kinderkleider 
bis Grösse 176; saisonale Schuhe; 
Spielsachen; Kinderwagen; Sitzli 
aller Art; Sportartikel; Umstands-
mode usw.
Weitere Infos unter: https://
kinderboersebauschtu.jimdo.com
Der Vorstand und die Vorbereitungsgruppe

Bibel-Teilen nach AsIPA
Montag, 3. April, 19.30 Uhr
Pfarreiheim
Regelmässig treffen wir uns zum 
Bibel-Teilen. Diese besondere Art des 
Bibellesens braucht keine Experten, 
sondern macht jeden Gesprächsteil-
nehmer zum gleichberechtigten 
Glaubenden und Bibelleser. Wir 
teilen, was uns in einem bestimmten 
Bibeltext anspricht.
Jedes Mal sucht eine andere Person 
den Bibeltext aus, um diese Gleich-
heit unter uns nochmals zu 
verstärken. Im Austausch über den 
eigenen Zugang zu diesem Thema 
wird dann die eigene, persönliche 
Lesart nochmals reflektiert, erweitert 
und vertieft. Diese Methode kommt 
aus den Ländern des Südens und 
wird in der Schweiz mit dem asiati- 
schen Pastoralansatz AsIPA umgesetzt.
Wir freuen uns, wenn auch neue 
Teilnehmende dazukommen.
Markus Heil, Diakon

Suppentag
Mittwoch, 5. April, 11.45 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus
Sie sind herzlich zu einer feinen 
Suppe und zu einer Plauderstunde 
eingeladen.

KAB/F – Generalversammlung
Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr
Pfarreiheim
Wir laden alle Mitglieder ganz 
herzlich zu unserer Generalver-
sammlung ein. Nach dem ge-
schäftlichen Teil wird ein kleiner 
Imbiss serviert.
Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzählerin
3. Protokoll
4. Jahresbericht der Präsidentin
5. Kassa- und Revisorenbericht
6. Wahlen
7. Jahresprogramm
8. Verschiedenes
Bitte Gabe im Wert von Fr. 5.– für 
den Glücksack nicht vergessen.
Es besteht die Möglichkeit, an der 
GV den Jahresbeitrag von  
Fr. 25.– zu bezahlen.
Der Vorstand dankt allen für das 
Mitmachen während des Jahres und 
freut sich auf Euer Erscheinen.
Der Vorstand

Palmenbinden
Samstag, 8. April, 09.00 Uhr
Pfarreiheim
Die Erstkommunionkinder sind 
zusammen mit einer erwachsenen 
Begleitperson herzlich eingeladen 
zum Binden eines Palmbäum-
chens.
Katechetinnen und Pfarrer Toni Bucher

Firmweg 2017 –  
Einschreibegottesdienst
Samstag, 8. April, 18.00 Uhr
Pfarrkirche
«Funkenflug» heisst ein Buch zur 
Firmung des jungen Theologen 
und Schriftstellers Stephan Sigg 
und ist zugleich unser Motto für 
den Kennenlern-Nachmittag und 
den anschliessenden Einschreibe-
gottesdienst, der am Anfang des 
diesjährigen Firmweges steht. Auf 
dem Weg zur Firmung sollen die 
Funken fliegen zwischen den 
Jugendlichen, aber auch zwischen 
den Jugendlichen und Gott. 
Hoffentlich springt während den 
Themenabenden, dem Weekend 
oder dem Sozialeinsatz der eine 
oder andere Funke über. Vielleicht 
sprühen auch einmal Funken in 
einer engagierten Diskussion.
Wenn die jungen Frauen und 
Männer aus Balsthal und Holder-
bank im Einschreibegottesdienst 
ihre Entscheidung bekräftigen, 
sich gemeinsam auf den Weg zur 
Firmung zu machen, wäre es 
schön, wenn auch Sie mit dabei 
sein könnten!
Daniel Poltera und Iris Büttler

Köchinnen und Köche gesucht
Auch dieses Jahr suchen wir 
wieder Köchinnen und Köche für 
die Themenabende des Firmweges. 
Die Abende beginnen jeweils um 
19 Uhr mit einem einfachen, 
gemeinsamen Essen. Die letztjäh-
rigen Firmlinge haben dies sehr 
geschätzt. Es wäre toll, wenn sich 
auch dieses Jahr wieder Pfarreian-
gehörige finden würden, die an 
einem Abend für die ca. 15 
Firmanden kochen und anschlies
send abwaschen. Die Kosten für 
die Mahlzeiten werden selbstver-
ständlich von der Kirchgemeinde 
übernommen. Wenn Sie Lust und 
Zeit dazu haben, melden Sie sich 
bitte telefonisch (062 391 91 88) 
oder per Mail (daniel.poltera@
kath-pfarrei-balsthal.ch) bei mir 
oder auf dem Pfarreisekretariat. 
Die Daten der Themenabende 
sind: 25.4., 22.6., 4.7.,18.8. und 18.9. 
Herzlichen Dank!
Daniel Poltera 

Heimosterkerzenverkauf
Palmsonntag bis Ostern
Am Palmsonntag, 9. April, nach 
der Bussfeier am Dienstag,  
11. April, am Karsamstag,  
15. April und an Ostern, 16. April, 
verkauft der Pfarreirat nach den 
Gottesdiensten die zur Osterkerze 
passende Heimosterkerze zum 
Preis von Fr. 8.– pro Stück.
Die Heimosterkerzen können 
auch auf dem Pfarramt während 
der üblichen Öffnungszeiten 
bezogen werden.
Möge durch die neue Heimoster-
kerze das Licht des Auferstande-
nen vielen Menschen Kraft, 
Orientierung und Lebensfreude 
bringen.

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, 10. April bis Freitag, 21. April
Das Sekretariat ist in den Früh-
lingsferien von Montag, 10. April 
bis Freitag, 21. April, jeweils nur 
am Dienstag- und Donnerstagmor-
gen von 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
Wir wünschen Ihnen schöne und 
erholsame Frühlingsferien.
Das Sekretariatsteam

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 11. April, 14.00 Uhr
Pfarreiheim
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Senioren und Seniorinnen.
Wir freuen uns auf Euch alle!
Das Vorbereitungsteam

Karfreitagsmarsch
Karfreitag, 14. April, 10.30 Uhr
Beginn in der Pfarrkirche
Herzliche Einladung zur Teilnah-
me am Karfreitagsmarsch.
Gemeinsam werden wir durch das 
Dorf gehen, an verschiedenen 
Stationen Halt machen und uns 
von Impulsen, Liedern und 
Gebeten zum Nachdenken über 
fremdes und eigenes Leiden 
anregen lassen.
Anschliessend serviert der 
Pfarreirat eine feine Suppe im 
Pfarreiheim.
Das Katechetinnen-Team

Beichtgespräche
Karfreitag, 14. April, 16.30–17.30 Uhr
Sprechzimmer des Pfarrhauses
Am Karfreitag besteht die 
Möglichkeit für ein persönliches 
Beichtgespräch mit Pfarrer Toni 
Bucher im Pfarrhaus.

Kreuzwache
Karfreitag, 14. April ab 16.00 Uhr bis 
Karsamstag, 15. April, 17.00 Uhr
Sie sind herzlich eingeladen, unter 
dem Kreuz Wache zu halten. Wir 
denken an den Leidensweg Jesu 
und an die Menschen, die noch 

heute weltweit unschuldig leiden.
Wir halten diese Wache in Stille 
und Andacht.
Sie beginnt nach der Karfreitagsli-
turgie und dauert bis um 17 Uhr 
am Karsamstagabend.
Listen zum Eintragen finden Sie in 
der Vorhalle der Kirche.
Es können mehrere Einzelperso-
nen, Gruppen oder Vereine 
zusammen wachen. So kann auch 
Gemeinschaft erfahren und erlebt 
werden.
Bitte nehmen Sie etwas Holz für 
das Feuer mit.

KAB/F – Kreuzwache
Karfreitag, 14. April, 16.00–17.00 Uhr
Wir laden alle interessierten 
Frauen zur Kreuzwache ein.
Der Vorstand

Frauengemeinschaft – Kreuzwache
Karfreitag, 14. April, 20.00–21.00 Uhr
Wir laden alle interessierten 
Frauen zur Kreuzwache mit 
kurzer Andacht ein.
Der Vorstand

Eiertütsche
Karsamstag, 15. April
Pfarreiheim
Die Leiter und Leiterinnen der 
Ministrantenschar laden alle 
Gottesdienstbesucher/-innen nach 
der Osternachtliturgie zum 
Eiertütschen ins Pfarreiheim ein.
Geniessen Sie ein Ei und ein Glas 
Wein. Zusammen stossen wir auf 
frohe Ostern an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ministranten Balsthal

Ostergottesdienst
Ostersonntag, 16. April, 10.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass der 
Gottesdienst schon um 10 Uhr 
beginnt.

Spezielle Gottesdienste in der 
Karwoche und an Ostern, in denen 
auch die Kinder miteinbezogen 
werden
Wir laden Euch alle herzlich ein, 
das Andenken an das Leiden und 
den Glauben an die Auferstehung 
Jesu gemeinsam mit der Pfarrei zu 
feiern:

Jesus zieht in Jerusalem ein – 
Familiengottesdienst
Palmsonntag, 9. April, 10.15 Uhr
Beginn auf der Piazza
Pfarreiheim
Die Erstkommunionkinder treffen 
sich um 10 Uhr beim Pfarreiheim. 
In einer Prozession gehen wir vom 
Pfarreiheim in die Kirche.
Bitte das Fastenopfersäckli 
mitbringen.
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von Marco und Stephanie Simon, 
geb. Häusler.
Gott stärke Débora, Laura und 
Joshua im Glauben und lass sie zu 
guten Christen werden. Segne und 
begleite auch ihre Eltern und 
Paten.

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist:
am 18. März, Anna Maria Künzli, 
geb. Roth, Kirchgässli 8, im Alter 
von  
99 Jahren.
Gott lass Frau Künzli dein Licht 
schauen und lass sie für immer 
bei dir wohnen.
Stärke und begleite die Angehöri-
gen in ihrem Leid und lass sie 
deine Nähe spüren.

Gedächtnisse und 
Jahrzeiten

Samstag, 8. April, 18.00 Uhr
Gedächtnis: Bruno Meier-Bieli; 
Marianne Meister-Rütti; Aline 
Robadey-Meier; Walter Büttler-
Fluri.
Jahrzeit: Erwin und Aline 
Nussbaumer-Dietschi; Roman und 
Gertrud Jäggi-Bader.

Kirchenopfer

Samstag/Sonntag, 25./26. Februar
Philipp-Neri-Stiftung und Stiftung 
Theodora, Fr. 864.40.

Samstag/Sonntag, 4./5. März
Fastenopferprojekt Kolumbien,  
Fr. 618.15.

Samstag/Sonntag, 11./12. März
Fastenopferprojekt Kolumbien,  
Fr. 551.25.

Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil 
062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Dienstag 9 –11 Uhr | Mittwoch 9.30 –11 Uhr

Gottesdienste
Samstag, 1. April, 19.15 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Erwin Heim-Probst, Oskar 
und Emma Vögeli-Büttler, Ernst 
Vögeli, Elise Vögeli-Probst, Karl 
und Martha Koch-Vögeli.
Gedächtnis: Florian Kammermann-
Wudniak.

Sonntag, 2. April
5. Fastensonntag
09.30 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
12.15 Uhr, Taufe von Leonie Alina 
Schär 
Kollekte: Fastenopfer.

Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in der 
Reckenkienkapelle
Gedächtnis: Verena und Josef 
Dobler-Nussbaumer.

Donnerstag, 6. April, 18.00 Uhr
Kontemplation

Freitag, 7. April, 19.00 Uhr
Herz-Jesu Freitag
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Bernhard Haefeli-Bürgi 
und Tochter Margrith Roth-Haefeli.

Samstag, 8. April, 19.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Paulina und Walter 
Ziegler-Stalder, Johanna Huser- 
Haefeli, Trudi und Robert  
Baschung-Dietschi, Richard und 
Theres Bobst-Kamber. 
Gedächtnis: Bruno Büttler-Hafner, 
Osvaldo und Fedora Cerri-Fusi, 
Joseph Jeker-Dobler, Pius Dobler-
Stalder.

Sonntag, 9. April
Palmsonntag
09.00 Uhr, Besammlung vor dem Coop 
und Prozession
09.30 Uhr, Familiengottesdienst mit 
Kommunionfeier
Kollekte: Fastenopfer.

Mittwoch, 12. April, 19.00 Uhr
Buss- und Versöhnungsfeier

Donnerstag, 13. April
Hoher Donnerstag
ab 17.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.00 Uhr, Abendmahlsfeier
Kollekte: Karwochenopfer.

Freitag, 14. April, 15.00 Uhr
Karfreitag
Karfreitagsliturgie
Es singt der Kirchenchor.

Jesus isst mit seinen Freunden – 
Abendmahlsfeier für Kinder und 
Schüler/-innen
Hoher Donnerstag, 13. April, 17.00 Uhr
Pfarrkirche
Wir erinnern uns an das letzte 
Mahl, das Jesus mit seinen 
Freunden gefeiert hat.

Jesus nimmt das Kreuz auf sich
Karfreitag, 14. April, 10.30 Uhr
Für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Besammlung in der 
Pfarrkirche (siehe separate 
Mitteilung).

Jesus lebt
Ostern, 16. April, 10.00 Uhr
Zum Fest der Auferstehung 
unseres Herrn Jesus Christus 
laden wir die ganze Pfarrei zum 
Gottesdienst ein. Als Grosse und 
Kleine, Junge und Betagte wollen 
wir uns gemeinsam versammeln, 
um Gott zu danken, dass er uns 
durch Jesus Christus neues Leben 
schenkt. Wir freuen uns auf einen 
lebendigen Ostergottesdienst.

Aus dem Pfarreirat
In der Sitzung vom 10. März hat 
der Pfarreirat:
–	 �Rückblick gehalten auf das 

Mitarbeiteressen.
– �letzte Vorbereitungen zum 

Risottoessen vom 19. März 
getroffen.

– �Helfer für den gemeinsamen 
Rosenverkauf mit der ref. Kirche 
vom 25. März organisiert.

– �den Heimosterkerzenverkauf 
organisiert.

– �die Karfreitagssuppe organisiert.
– �Vorbereitungen für den Apéro 

vom Weissen Sonntag (30. April) 
getroffen.

Es freut uns, auch dieses Mal mit 
René Hafner ein neues Mitglied im 
Pfarreirat herzlich willkommen 
heissen zu dürfen.
Die nächste Pfarreiratssitzung 
findet am Freitag, 7. April 2017 
statt.
Der Pfarreirat

Aus dem Kirchgemeinderat
Der neue Teppich auf der Empore 
wurde verlegt und die Lagermöbel 
für die Wertgegenstände bestellt. 
Markus Heil, der das Ressort 
Integration innerhalb des Seelsor-
geteams betreut, informierte den 
Kirchgemeinderat über das 
Projekt Café grüezi, das sich an 
zugewanderte und einheimische 
Menschen aller Altersgruppen 
wendet, um ihre Deutschkenntnis-
se anzuwenden und zu verbessern 
und als Ergänzungsangebot zu 
Deutschkursen verstanden wird. 
Dieses Café grüezi wird ab Mai, 

wöchentlich, in den unteren 
Räumlichkeiten des röm.-kath. 
Pfarreiheimes stattfinden. Der 
Kirchgemeinderat begrüsst und 
unterstützt das Vorhaben und 
wünscht den Organisatoren viel 
Erfolg.
Die Anträge der Baukommission 
über Vergabe von Architekturleis-
tungen und Küchenfachplanung 
betreffend Umbau Pfarreiheim 
wurden gutgeheissen.
Informationen erhielt der Rat zu 
Folgendem:
- aus dem Vorstand Zweckverband
- Pfarreiratsmutationen
Der Kirchgemeinderat

Voranzeige

Pfarreiwallfahrt zu Fuss nach 
Mariastein
Sonntag, 25. Juni, 00.30 Uhr
Nachtwanderung ab Scheltenpass 
nach Mariastein (nur bei guter 
Witterung). Gemeinsamer 
Gottesdienst und Mittagessen. 
Rückfahrt mit PW oder Bus. Bitte 
reservieren Sie sich dieses Datum. 
Nähere Angaben folgen.
Der Pfarreirat

Leben und Glauben

Wir freuen uns, dass durch die Taufe 
in die Gemeinschaft unserer Kirche 
aufgenommen werden:
am 1. April, Débora Ribeiro Da 
Cunha, Tochter von Pedro Da 
Cunha und Ana Isabel Ribeiro;
am 9. April, Laura Ackermann, 
Tochter von Daniel und Nicole 
Ackermann, geb. Arnold;
am 15. April, Joshua Simon, Sohn 

Pfarrei Balsthal

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Frauengemeinschaft – Ausflug in den 
Tierpark Goldau
Mittwoch, 19. April, 10.00 bis ca. 17.30 Uhr
Haulismattparkplatz

Abfahrt um 10 Uhr beim Haulismattschulhaus. Von Balsthal führt uns 
der Car nach Arth-Goldau.
Es sind alle Kinder, Mamis, Papis, Grosseltern oder alle, die Freude am 
Zoobesuch haben, willkommen.
Kosten für Carfahrt und Eintritt:
Mitglieder: 
1 Erwachsener und 2 Kinder: Fr. 40.–, jedes weitere Kind: Fr. 5.–
Nichtmitglieder: 
1 Erwachsener und 2 Kinder: Fr. 45.– , jedes weitere Kind: Fr. 5.–
Anmeldungen nimmt Antoinette Hammer  
(062 391 11 14 oder 076 229 47 47) bis am 14. April entgegen.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen und erlebnisreichen Tag!
Der Vorstand
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Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch | Bürozeiten | Montag von 14–16 Uhr | Dienstag und Freitag von 9–11 Uhr 
Sakristanin | Marianne Saner-Walker | 062 530 07 05 
Martinsheim (Reservation) | Silvia Wehrli | Schlössliweg 6 | 062 391 05 65 | 079 516 52 10

Samstag, 15. April, 21.00 Uhr
Osternachtliturgie mit Taufe von 
Simon Gisiger
Anschl. Eiertütschete. 

Sonntag, 16. April, 09.00 Uhr
Ostersonntag
Ostergottesdienst
Der Kirchenchor singt die lat. 
Messe in B (St. Johannis) von 
Joseph Haydn mit Instrumenta­
listen.
Kollekte: Mission Immensee, 
Projekt Zimbabwe (Br. Hugo 
Probst).

Mitteilungen
Palmsonntag
Den Palmsonntagsgottesdienst 
beginnen wir um 9.00 Uhr mit der 
Palmprozession am Coop. An­
schliesssend ziehen wir singend 
zur Kirche und feiern den Einzug 
Jesu in Jerusalem. Wir freuen  
uns auf viele Kinder mit bunt 
geschmückten Palmen. 

Bussgottesdienst: Ich bin, weil du bist
Das diesjährige Fastentuch wird 
uns durch die Bussgottesdienste 
(Dienstag und Mittwoch) beglei­
ten. Diese Weisheit aus Afrika ist 
in unserer individualisierten Welt 
verloren gegangen. Gleichzeitig 
bietet sie einen idealen Anstoss, 
die Dinge des Lebens zueinander 
in die richtige Beziehung zu 
setzen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnahme.

Hoher Donnerstag und Fusswaschung 
Mit den 6.-Klässlern werden wir im 
Gottesdienst am hohen Donnerstag 
die Fusswaschung feiern und dann 
gemeinsam die Einsetzung der 
Eucharistie, die laut dem Johannes­
evangelium in enger Beziehung zu 
diesen Höhepunkten der zwischen­
menschlichen Liebe steht. Vor dem 
Gottesdienst ist Gelegenheit zur 
Beichte.

Karfreitag
Mit Unterstützung durch die 
Lieder des Kirchenchores wagen 
wir uns auf den Kreuzweg, das 
Leiden von Jesus und das Leiden 
der Welt zu betrachten. Dieser 
Blick ist schwierig und allzu oft 
schauen wir lieber weg. Dies 
verhindert aber auch, dass wir 
hindurchgehen und das Leid zur 
Quelle der Einsicht, der Weisheit, 
des Vertrauens und somit des 
Glaubens machen. Diesen Weg das 
Leid zu überwinden gehen wir an 
der Kreuzverehrung in diesem 
Gottesdienst. 

Osternacht mit Taufe
Am Osterfeuer entzünden wir die 
Osterkerze und feiern diese Nacht, 
in der alles neu wird. Dieses Jahr 
dürfen wir wieder ein Kind 
«Simon Gisiger» taufen, eine 
Freude und ein Sinnbild für diesen 
Neuanfang. Auch für uns als 
Gemeinde geben uns die Kinder 
die Chance, immer wieder neu 
anzufangen und nicht die alten 
Verstrickungen ewig weiterzuzie­
hen. 

Ostersonntag 
Am Ostersonntag singt uns der 
Kirchenchor. Mehr zu Ostern dann 
im kommenden «Kirchenblatt». 

Getauft
Am 19. März durften wir die Taufe 
von Loris Di Gennaro, Kind von 
Fabiano Di Gennaro und Regina  
Di Gennaro-Lack, Leimfeldweg 2, 
feiern.

Voranzeige: Wallfahrt, zu Fuss nach 
Mariastein
Sonntag, 25. Juni, 0.30 Uhr
Nachtwanderung ab Scheltenpass 
nach Mariastein (nur bei guter 
Witterung). Gemeinsamer 
Gottesdienst und Mittagessen. 
Rückfahrt mit PW oder Bus. Bitte 
reservieren Sie sich dieses Datum. 
Nähere Angaben folgen.

Senioren Mümliswil-Ramiswil
Mittagstisch
Dienstag, 11. April, 12 Uhr 
Bergwirtschaft Oberer Passwang
Geschichtliches in Wort und 
Musik mit Josef C. Haefely. Fahrge­
legenheit jeweils um 11.30 Uhr 
beim Lindenplatz und beim 
Kronenplatz. Anmeldung notwen­
dig bis Montagmittag bei Cécile 
Allemann, 062 391 16 27, oder 
Markus Bader ,062 391 57 67.

Informationsveranstaltung eines 
Sprachtreffs
Die Sprache kann als Schlüssel zur Integration bezeichnet werden. Zugewanderten 
Menschen werden Grundkenntnisse in verschiedenen Deutschkursen vermittelt. Es 
hat sich aber gezeigt, dass vor allem die Anwendung der Sprache ausserhalb der 
Kurse für die Festigung zentral ist. Vertreter der katholischen und der reformier-
ten Kirche sowie die Projektleitung des Generationen- und Integrationsprojekts 
«Wir sind Eins» setzen sich dafür ein, ein Angebot aufzubauen, das genau an 
diesem Punkt ansetzt. 

Mit einem Sprachtreff soll ab Mai 2017 einmal wöchentlich ein niederschwelliger 
Sprachtreff im katholischen Pfarreiheim Balsthal stattfinden. Ziel ist es, in 
verschiedenen Niveaugruppen Deutschkurse anzubieten, die sich an den Bedürf-
nissen der Besucher orientieren. Danach kann bei Kaffee und Kuchen der 
Austausch weitergehen. 
Um dieses Vorhaben zu realisieren, brauchen wir Ihre Hilfe!

Ob regelmässig oder sporadisch, wir brauchen engagierte Menschen, die anderen 
Menschen ihre Zeit schenken möchten. Deshalb laden wir Sie gerne zu einer 
unverbindlichen Informationsveranstaltung ein am Dienstag, 4. April 2017 von 
19.30 Uhr bis 21 Uhr im Pfarreiheim Balsthal.

Für Fragen und Auskünfte stehe ich gerne zur Verfügung. 
Markus Heil, Pfarramt Mümliswil 062 391 34 20 

Entwicklungstag
Am 1. April treffen sich die Ehrenamtlichen und Freiwilligen unserer Pfarrei zu 
einem Vormittag der Pfarrei-Entwicklung. Wir wollen dabei unsere Kernfragen 
erkennen und mehr Eigenverantwortung für die Entwicklung der Pfarrei einüben 
und zum Ausdruck bringen. Gerne werden wir dann im nächsten «Kirchenblatt» 
über die Ergebnisse berichten.

Motivierte Gruppenarbeit beim Entwicklungstag 2016.
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Pfarrei Ramiswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil | 062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Pfarreisekretariat | Liliane Lisser-Marti | Passwangstrasse 15 | 4719 Ramiswil 
062 391 33 62 | f.lisser@ggs.ch 
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Gottesdienste
Sonntag, 02. April, 09.30 Uhr
5. Fastensonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Einzug Fastenopfer der 
Schweizer Katholiken.

Mittwoch, 5. April, 17.00 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 9. April, 10.45 Uhr
Palmsonntag
Familiengottesdienst
Besammlung beim Schulhaus.
Anschliessend Prozession in die 
Kirche.
Jahrzeit: Jakob und Ida Kamber-
Ackermann, Jules und Anna 
Dietschi-Probst.
Kollekte: Einzug Fastenopfer der 
Schweizer Katholiken.

Mittwoch, 12. April, 17.00 Uhr 
Rosenkranz

Mittwoch, 12. April, 19.00 Uhr
Buss- und Versöhnungsfeier in 
Mümliswil

Mitteilungen
Palmsonntag
Am Pamsonntag beginnt der 
Gottesdienst vor der Schule. Wir 
werden dort die Palmen segnen 
dann singend zur Kirche hinüber-
ziehen. Der Jubel und die Freude, 
dass Jesus als König bei uns 
einzeiht, gehört zu diesem Fest. 
Dann ist es eine Grosse Freude, 
dass im Zusammenhang mit den 
Fragen nach der Zukunft, einige 
Eltern sehr grossen Wert darauf 
legen, dass Feste wie der Palm-
sonntag auch nach der 
Schliessung der Schule einen 
hohen Stellenwert haben. Es ist 
daher eine grosse Freude, wenn 
wir alle beim Palmenbinden am 
Freitagnachmittag und dann am 
Gottesdienst zahlreich teilneh-
men. So halten wir unsere Pfarrei 
lebendig.

Karfreitag
In die Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu nehmen wir all 
unsere Sorgen und Not wie auch 
die grosse der anderen Regionen 
dieser Welt in unser Gebet. Das 
Leid anzuschauen und ernstzu-
nehmen sind wesentliche Schritte 
auf unserem Weg als christliche 
Gemeinschaft. Herzlichen Dank 
an den Kirchenchor für die 
Gestaltung.

Buss- und Versöhnungsfeier
Zur Vorbereitung auf Ostern 
können Sie am Mittwoch,  
12. April 2017, um 19.00 Uhr die 
Buss- und Versöhnungsfeier in 
Mümliswil besuchen. 

Einzug Fastenopferkollekte 2017
Land muss dem Leben dienen
An den Wochenenden vom 2. und 
9. April  2017 wird in unseren 
Gottesdiensten die Fastenopferkol-
lekte aufgenommen. Weltweit 
verlieren Bäuerinnen und Bauern 
ihre Felder an grosse Plantagen 
oder Minen und damit ihre 
wichtigste Lebensgrundlage. Viele 
wagen nicht, sich gegen den 
illegalen Landraub grosser 
Unternehmen zu wehren. Hier 
setzen die Projekte von Fastenopfer 
an: Bedrohte Bauernfamilien 
lernen ihre Felder langfristig für 
die Selbstversorgung zu erhalten. 
Gemeinsam lernen sie schonende 
und dennoch produktive Anbau-
methoden kennen, damit die 
Hungerzeit ein Ende hat und der 
Boden fruchtbar bleibt.
Wir laden Sie ein, Fastenopfer 
grosszügig zu unterstützen.
Herzlichen Dank im Voraus!

Senioren Mümliswil-Ramiswil
Am Dienstag, 11. April, 12.00 Uhr, 
findet der Senioren-Mittagstisch in 
der Bergwirtschaft Oberer 
Passwang statt.
Anschliessend gibt es Geschichtli-
ches in Wort und Musik mit Josef 
C. Haefely.

Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner 
062 391 91 91 | sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | Dienstag – Freitag von 9 –11 Uhr und Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristanin | Barbara Bader | 062 390 10 29 
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank | René Probst, 079 343 24 42 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth, 062 390 19 59, h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste
HOLDERBANK

Samstag, 1. April, 18.00 Uhr
5. Fastensonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Fastenopferprojekt 
Kolumbien.

Sonntag, 9. April, 09.00 Uhr
Palmsonntag
Eucharistiefeier mit Palmsegnung
Kollekte: Fastenopferprojekt 
Kolumbien.
Anschliessend Suppenessen in der 
Eintracht (siehe Mitteilungen).

Dienstag, 11. April, 19.00 Uhr
Pfarrkirche Balsthal
Buss- und Versöhnungsfeier
Fahrgelegenheit nach Balsthal. 
Treffpunkt auf dem Dorfplatz um 
18.30 Uhr (Tel. Anmeldung unter 
079 343 24 42).

Karfreitag, 14. April, 10.00 Uhr
Gebotener Fast- und Abstinenztag – 
die Feier vom Leiden und Sterben Jesu
Kreuzwegandacht
Der Gottesdienst wird vom 
Kirchenchor gesanglich mitgestal-
tet.

Ostersonntag, 16. April, 08.30 Uhr
Tag der Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus
Ostergottesdienst. Eucharistiefeier
(siehe Mitteilungen).
Kollekte: Thaler Jugendarbeitsstelle.

LANGENBRUCK
Sonntag, 2. April, 11.15 Uhr
5. Fastensonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Fastenopferprojekt 
Kolumbien.

Sonntag, 9. April, 09.00 Uhr
Palmsonntag
Pfarrkirche Holderbank
Eucharistiefeier mit Palmsegnung
Kollekte: Fastenopferprojekt 
Kolumbien.
Anschliessend Suppenessen in der 
Eintracht (siehe Mitteilungen).

Sonntag, 16. April, 11.15 Uhr
Tag der Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus
Festgottesdienst. Eucharistiefeier
Kollekte: Thaler Jugendarbeitsstelle.

Mitteilungen
Gedächtnisse und Jahrzeit

Holderbank
Samstag, 1. April, 18.00 Uhr
Jahrzeit: Agnes und Franz Xaver 
Ackermann-Bader.

Sonntag, 9. April, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Rudolf Dubach; Alban 
Bader-Jele; Richard Stebler-Hofer.

Aus dem Pfarreileben

Holderbank
Heimosterkerzenverkauf
Ab Palmsonntag, 9. April bis an 
Ostern haben Sie die Möglichkeit, 
jeweils nach dem Gottesdienst die 
zur Osterkerze passende Heimos-
terkerze zum Preis von Fr. 8.– zu 
kaufen.

Jassnachmittag 
Mittwoch, 5. April, 13.30 Uhr
Pfarrsäli

Palmen binden
Samstag, 8. April, 13.30 Uhr
Schnellenweg 134 (René Probst)
Alle Pfarreiangehörigen sind 
herzlich eingeladen zum Binden 
eines Palmbäumchens.
Der Pfarreirat

Suppenessen
Sonntag, 9. April, ca. 11 Uhr
Restaurant Eintracht
Unsere Pfarreiangehörigen und 
Gäste sind herzlich zum Suppen
essen eingeladen.
Der Erlös und sonstige Spenden 
werden dem Fastenopferprojekt 
Kolumbien überwiesen.
Den Köchinnen und Helferinnen 
des Müttervereins ein herzliches 
Dankeschön!

Ostergottesdienst
Sonntag, 16. April, 08.30 Uhr
Pfarrkirche
An Ostern führt der Kirchenchor 
die St.-Martins-Messe von Anton 
Krapf (Mümliswil) auf.
Musikalisch begleitet wird der 
Chor von Peter Bader Holderbank 
und Peter Bader, Mümliswil 
(Trompete) und an der Orgel von 
Artom Maslov.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal
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Pastoralraumleiter | Adrian Wicki | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 062 398 11 19 | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Leitender Priester | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Pastoralassistenten | Beatrice Emmenegger (Neuendorf) | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch 
Jugendseelsorger | Kuba Beroud | Kirchgasse 24 | Postfach 16 | 4625 Oberbuchsiten | Tel. 076 340 91 96 | jugendseelsorge@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Kirchgasse 24 | Postfach 16 | 4625 Oberbuchsiten | Tel. 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Karwoche – Ostern

Mit dem Palmsonntag beginnt 
eine bewegende Woche, die 
geprägt ist von Hochs und Tiefs. 
Lassen wir uns auf diese Tage ein 
und begleiten so Jesus auf seinem 
Leidensweg und freuen uns über 
seine Auferstehung.

Palmsonntag 
Hosanna – Wie ein König wird 
Jesus in Jerusalem empfangen und 
bejubelt: Hosanna, hoch gelobt sei 
der da kommt im Namen des 
Herrn. Viele erwarten, dass er 
gegen die verhassten Römer 
kämpfen wird. Doch diese 
Erwartung wird enttäuscht.

Hoher Donnerstag
Ein letztes Mal hält Jesus mit den 
Jüngern Abendmahl. Er gibt ihnen 
einen Auftrag: Tut dies immer 
wieder zum Andenken an mich. 
Jedes Mal, wenn wir sein Gedächt­
nis feiern, ist er mitten unter uns.

Karfreitag 
Wie ein gemeiner Verbrecher wird 
Jesus gefangen genommen, 
gefoltert, verurteilt und getötet. 
Der Karfreitag ist der Tag der 
Trauer: Venite adoremus – 
Kommt, lasset uns anbeten. Die 
Trauer um das Leiden und den 
Tod Jesu verbindet uns mit allen 
Menschen, die heute leiden.

Ostern
Stärker als der Tod ist die Liebe. 
Der Tod ist nicht das Ende. Jesus 
ist von Gott aus dem Dunkel des 
Todes auferweckt worden in sein 
Licht. Der Tod ist besiegt. Stim­
men wir in den Osterjubel ein: 
Halleluja!
Liebe Gläubige, Sie sind herzlich 
eingeladen, durch das Mitfeiern 
der Liturgien vom Palmsonntag 
bis am Ostermorgen die letzten 
Tage Jesu in Jerusalem mitzuge­
hen. So tragen wir mit an seiner 
Angst, seinem Leiden, seinem Tod 
und erleben die Freude seiner 
Auferstehung mit. 
Im Namen des Seelsorgeteams 
wünsche ich allen, Gross und 
Klein, eine besinnliche Karwoche 
und dann ein frohes und gesegne­
tes Osterfest.
Beatrice Emmenegger, Pastoralassistentin

Mitteilungen

Versöhnungsfeiern vor Ostern
In allen Pfarreien unseres 
Pastoralraumes gibt es die 
Möglichkeit, vor Ostern eine 
Versöhnungsfeier zu besuchen. 
Folgend ein kurzer Überblick über 
die Zeiten:
Dienstag, 4. April, 19.00 Uhr
in Oberbuchsiten und Härkingen
Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr
in Fulenbach
Donnerstag, 6. April, 19.00 Uhr
in Neuendorf
Sonntag, 9. April, 19.00 Uhr
in Egerkingen

Dienstag, 11. April, 18.00–20.00 Uhr
Beichtgelegenheit 
in der Martinskirche in Egerkin­
gen gibt es in der Karwoche 
zudem eine Beichtgelegenheit.

Jugendseelsorge

Movie-Anlass in Oberbuchsiten
Das Leitungsteam der Minis aus 
Oberbuchsiten hat für alle 
Ministrantinnen und Ministranten 
des Pastoralraumes einen Filman­
lass organisiert. Am Nachmittag 
wurden Filme für die Kinder der 
Primarstufe und am Abend für die 
Jugendlichen ab der Oberstufe 
gezeigt.

An diesem sozialen Anlass der 
Minis nahmen insgesamt 26 
Kinder und Jugendliche teil.

Karfreitag-Jugendandacht – mit dem 
Velo unterwegs
Am 14. April 2017 werden wir 
zum ersten Mal eine Karfreitags­
andacht speziell für Jugendliche 
und junge Erwachsene in unserem 
Pastoralraum durchführen. Wir 
laden zu einem interaktiven 
Kreuzweg ein, der sich mit den 
Fragen und den Blicken der 
Jugendlichen sowie den Kreuzen 
unserer Welt und wie sie sie sehen 
auseinandersetzt. Wir starten mit 
der Karfreitagsandacht um  

17.00 Uhr vor der Kirche in 
Neuendorf und sind mit den Velos 
auf dem interaktiven Jugend­
kreuzweg unterwegs.
Bei schlechtem Wetter wird die 
Andacht stationär in Neuendorf 
stattfinden. Am Vortag, Donners­
tagmittag, wird die entsprechende 
Information auf der Homepage 
der Jugendseelsorge www.pastoral­
raum-gaeu.ch/jugendarbeit 
aufgeschaltet.

Pfarreieinsatz auf dem Firmweg
Am Penneessen haben Fabienne 
Gschwind und Christoph Rötheli 
ihren Pfarreieinsatz auf dem 
Firmweg absolviert. 

Neben der Dekoration und einem 
interaktiven Spiel zum Fastenop­
ferprojekt haben sie auch ein 
Dessert «flambierte Bananen» aus 
dem Projektland Haiti «live» 
vorbereitet. Wir danken den 
Jugendlichen für ihre Mitwirkung.

Passionsspiel «Die Probe»
Der Verein «Kultur in der Kirche» 
(KiK) bringt vom 6. bis 14. April in 
der Marienkirche Olten ein 
Passionsspiel zur Aufführung, das 
die biblische Passionsgeschichte 
mit den Lebensumständen der 
Menschen von heute verbindet. 
Biblisches Geschehen in die Welt 
von heute hineinzuversetzen und 
so mit unserer Aktualität zu 
verquicken, das ist eine grundle­
gende Zielsetzung von Christoph 
Schwager, der das Stück geschrie­
ben hat und selber die Regie führt. 
«Die Probe» ist ein Passionsspiel, 
das die Menschen in ihrer Realität 
berühren will.

Weitere Informationen zum 
Projekt und Tickets gibt es unter 
www.dieprobe.ch

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Novene zur göttlichen Barmherzigkeit
«Wer nicht durch die Pforten Meiner Barmherzigkeit eingehen will, muss vor Meiner 
Gerechtigkeit erscheinen.» In diesem Jahr sind die Gläubigen des Pastoralraumes in 
der Marienkirche in Oberbuchsiten von Karfreitag bis zum Samstag der Osterwo-
che zum Gebet der Novene zur Verehrung der göttlichen Barmherzigkeit eingeladen.
Termine:
Karfreitag, 14. April, 15.45 Uhr Gebet für die ganze Menschheit
Karsamstag, 15. April, 17.00 Uhr Gebet für Priester und gottgeweihte Seelen
Ostern, 16. April, 17.00 Uhr Gebet für alle treuen und frommen Seelen
Ostermontag, 17. April, 17.00 Uhr Gebet für die, die Jesus noch nicht kennen
Dienstag, 18. April, 17.00 Uhr Gebet für die verlorenen Seelen
Mittwoch, 19. April, 17.00 Uhr Gebet für die Demütigen und die Kinder
Donnerstag, 20. April, 17.00 Uhr Gebet für die besonders Barmherzigen
Freitag, 21. April, 17.00 Uhr Gebet für die armen Seelen im Fegefeuer
Samstag, 22. April, 16.45 Uhr Gebet für die lauen Seelen

Samstag, 22. April, 17.30 Uhr Festgottesdienst zur göttlichen Barmherzigkeit
Die Novene dauert jeweils ca. 30 Min. Anschliessend können zum Thema Schriften 
bezogen oder bestellt werden.

Beichtgelegenheiten:
Freitag, 21. April, 17.30 Uhr
Samstag, 22. April, 16.15–16.45 Uhr
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Egerkingen

Pfarramt | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Martinstrasse 12 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Das Sekretariat im Pfarrhaus ist jeden DO von 08.30–11.00 Uhr besetzt.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Sonntag, 2. April, 10.30 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
anschliessend Suppenessen im 
Pfarreiheim
Jahrzeit: Patrick Felber; Bernhard 
und Marie von Arx-Weibel; Roland 
Spiegel; Albert und Leokadia von 
Arx-von Arx.
Gedächtnis: Emanuel Aeby; Franz 
von Rohr-Lussi; Lydia von Rohr; 
Martha von Rohr.
Kollekte: Einzug des Fastenopfers 
der Schweizer Katholiken.

Mittwoch, 5. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Ivo, Ljuba und Marko 
Pranjic.

Donnerstag, 6. April, 16.30 Uhr
Schülergottesdienst

Freitag, 7. April, ab 09.00 Uhr
Hauskommunion

Sonntag, 9. April
Palmsonntag
09.30 Uhr, Palmenweihe beim 
Beckenplatz, anschliessend Eucharis-
tiefeier in der Martinskirche und 
Sunndigsfiir, voreucharistischer 
Gottesdienst im Pfarreiheim
Gedächtnis: Vinzenz Fischer-
Schneider; Zita Kölliker-von Arx; 
Egon Wagner-Füeg, Klara Kauf-
mann-Briefer.
Kollekte: Einzug des Fastenopfers 
der Schweizer Katholiken.
19.00 Uhr, Versöhnungsfeier

Montag, 10. April, 13.30 Uhr
Gebet für Seelsorger, Priester und 
Priesterkandidaten

Dienstag, 11. April, 18.00 – 20.00 Uhr
Beichtgelegenheit

Mittwoch, 12. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Paul Wyss (Armen- 
seelenverein).

Hoher Donnerstag, 13. April
19.00 Uhr, Probe mit den Ministranten
20.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Christen im Heiligen 
Land.
Nach dem Gottesdienst stille Anbetung 
in der Taufkapelle bis 23.00 Uhr.

Karfreitag, 14. April
09.30 Uhr, Kreuzwegandacht des 
Pfarreirates

11.00 Uhr, Probe mit den Ministranten
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
Mitwirkung des Kirchenchores.
Kollekte: Christen im Heiligen 
Land.

Karsamstag, 15. April
10.00 Uhr, Kinderosterfeier mit 
anschliessender Eiersuche im 
Pfarreigarten
11.00 Uhr, Probe mit den Ministranten
21.00 Uhr, Osternachtfeier, Kommuni-
onfeier
Kollekte: für das Schulprojekt von 
Pfarrer Kenneth.
Anschliessend lädt der Pfarreirat zum 
«Eiertütschen» ins Pfarreiheim ein.

Ostern
Sonntag, 16. April, 10.30 Uhr
Festgottesdienst mit Eucharistiefeier
Der Kirchenchor singt die «Missa 
Brevis in B» von Mozart und das 
«Unser Vater» von Homilius.
Kollekte: Schulprojekt von Pfarrer 
Kenneth.

Ostermontag, 17. April, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Pfarreicaritas.

Voranzeige

Sonntag, 23. April, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
anschliessend Pfarreikaffee.

ALTERSZENTRUM SUNNEPARK

Palmsonntag, 9. April, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Ostermontag, 17. April, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Nicht vergessen:

Die Chlausenzunft lädt alle ganz 
herzlich ein 
– 	�zum Materialsammeln am 

Samstag, 1. April, Treffpunkt 
8.30 beim Pfarreiheim

– 	�zum Palmenbinden am Mitt-
woch, 5. April, ab 13.30 Uhr im 
Pfarreiheim

Osterkerze
«Bruder Klaus – Sehnsucht 
Frieden» ist das Motiv der diesjäh-
rigen Osterkerze.

Mein Herr und mein Gott,
nimm alles von mir,
was mich hindert zu dir.
Mein Herr und mein Gott,
gib alles mir,
was mich fördert zu dir.
Mein Herr und mein Gott,
nimm mich mir
und gib mich ganz zu eigen dir.
Bruder-Klaus-Gebet

Die einzelnen vorgestanzten Teile 
wurden von ein paar unserer 
Ministranten auf die Heimoster-
kerzen übertragen. Diese werden 
jeweils nach den Gottesdiensten 
zu Fr. 12.—verkauft.

Suppentag
Sonntag, 2. April
Im Anschluss an den Gottesdienst 
offeriert der Pfarreirat ab  
11.30 Uhr eine feine Gerstensup-
pe, Kuchen und passende Geträn-
ke im Pfarreiheim. Herzliche 
Einladung!

Monatstreff
Montag, 10. April, 14.00 Uhr
im Pfarreiheim.
Alle Interessierten sind herzlich 
zum Spielnachmittag eingeladen.

Novene zur göttlichen Barmherzigkeit
In diesem Jahr lädt der Pfarreirat 
Oberbuchsiten gemeinsam mit 
Pfarrer Kenneth die Gläubigen des 
Pastoralraumes dazu ein, zwi-
schen Karfreitag und dem 
Samstag nach Ostern die soge-
nannte «Novene der göttlichen 
Barmherzigkeit» zu beten. Nähere 
Infos zu den Gebetszeiten finden 
Sie auf der Pastoralraumseite.

Kollekten Januar–Febuar 2017
01.01.	 Karmelitinnen Develier	 Fr.	 365.45
15.01.	 Solidaritätsfonds Mutter + Kind	 Fr.	 491.35
21.01.	 Aufgaben des Bischofs	 Fr.	 304.95
29.01.	 Regionale Caritas	 Fr.	 253.85
11.02.	 Kollegium St-Charles, Pruntrut	 Fr.	 156.55
19.02.	 Inländische Mission	 Fr.	 476.10
26.02.	 Belange des Pfarramtes	 Fr.	 299.55
28.02.	 Antoniuskasse	 Fr.	 276.30
28.02.	 Opferlichterkasse	 Fr.	 488.45

Beerdigungen
18.01.	 Egon Wagner-Füeg, Bäuerliches Sorgentelefon	 Fr.	 1057.20
25.02.	 Paul Wyss, Schulprojekt Pfarrer Kenneth	 Fr.	 692.05

Allen Spendern ein herzliches «Vergelts Gott».
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Härkingen

Pfarramt | Adrian Wicki | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 062 398 11 19 | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Sakristanin | Monika Moll-Scherrer | Tel. 062 398 19 80

Gottesdienste
Sonntag, 2. April, 9.00 Uhr
5. Fastensonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Fastenopferprojekt 2017.
Jahrzeit: Armin Hauri-Biedermann, 
Josef Flury, Rosa Flury-Hossli, 
Franz Bieri, Julius Bieri, Maria 
Bieri, Kurt Bieri, Martin Christ, 
Blanda Burkhardt.

Dienstag, 4. April, 19.00 Uhr
Versöhnungsfeier
Für weitere Versöhnungsfeiern 
und für Angaben zu Beichtgele-
genheiten im Pastoralraum 
beachten Sie bitte die Pastoral-
raumseite.

Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Familiengottesdienst mit  
Kommunionfeier 
Der Gottesdienst beginnt bei 
trockener Witterung bei der Alten 
Kirche mit der Segnung der 
Palmbäume und Palmsträusse und 
einer Prozession zur Kirche.
Musikalische Gestaltung durch 
den Kirchenchor.
Kollekte: Fastenopferprojekt 2017 
– Landesprogramm Haiti.
Anschliessend an den Gottesdienst  
findet vor der Kirche der traditio-
nelle Osterverkauf des Eine-Welt
Vereins statt. Es werden verschie-
dene Produkte aus dem Claro
Sortiment verkauft.

Mittwoch, 12. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 13. April, 18.30 Uhr
Gründonnerstag
Kommunionfeier mit Fusswaschung
Kollekte: Karwochenopfer für 
Christen im Heiligen Land.
Ab 19.30 Uhr Stille Anbetung mit 
besinnlichen Impulsen im Raum 
zur Oase.

Freitag, 14. April
Karfreitag
10.00 Uhr, Kreuzwegandacht für Gross 
und Klein
Wir erleben in Wort und Aktion 
den Leidensweg Jesu Christi in 
fünf Stationen.
Start beim Waldhaus. Abschluss 
in der Kirche (um ca. 11.00 Uhr)

13.30 Uhr Karfreitagsliturgie
Musikalische Gestaltung durch 
den Kirchenchor.

Kollekte: Karwochenopfer für 
Christen im Heiligen Land.

Samstag, 15. April, 21.00 Uhr
Osternachtsliturgie mit  
Kommunionfeier
Beginn am Osterfeuer vor der 
Kirche.
Kollekte: Kinderhilfswerk Terre des 
hommes. Anschliessend an den 
Gottesdienst herzliche Einladung 
zum Eiertütschen und Osterapéro.
Das Osterfeuer vor der Kirche wird 
wiederum die ganze Nacht 
bewacht. Herzliche Einladung 
zum Osterfeuerbesuch.

Sonntag, 16. April
Ostern
5.00 Uhr, Auferstehungsfeier 
Besinnliche Feier im Morgengrau-
en im Raum zur Oase. Anschlies
send herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Frühstück im Raum 
zur Oase.

10.30 Uhr, Ostergottesdienst mit 
Eucharistiefeier
Mit «Chinderfiir» im Raum zur 
Oase. Musikalische Gestaltung 
durch den Kirchenchor.
Kollekte: Kinderhilfswerk Terre des 
hommes.

Kollekten

13./14. April 
Karwochenopfer für Christen im 
Nahen Osten
Das Karwochenopfer ist für die 
Christinnen und Christen im 
Nahen Osten bestimmt. Zahlrei-
che Frauen und Männer engagie 
ren sich im Sozial-, Bildungs- und 
Gesundheitswesen und betreuen 
Binnenflüchtlinge und Kriegsver 
triebene. Denn die Kirchen und 
kirchlichen Hilfswerke sind nahe 
bei der Bevölkerung. Alleine 
können sie diese Hilfe nicht 
leisten. Wir zeigen uns solidarisch 
und unterstützen sie mit dieser 
Kollekte. Wir danken Ihnen ganz 
herzlich für Ihre grosszügige 
Spende.

15./16. April
Kinderhilfswerk Terre des hommes
Terre des hommes (Tdh) ist ein 
Schweizer Hilfswerk, das Kindern 
in Not und ihren Gemeinschaften 
eine bessere Zukunft bietet. Tdh 
setzt sich für Kinder ein, die Opfer 
von Kriegen, natürlichen Katastro-
phen oder Notsituationen sind, 
und verteidigt weltweit die 
Kinderrechte. Tdh ist in über  

30 Ländern mit Entwicklungs
projekten vertreten und leistet 
Nothilfe, wo sie benötigt wird. 
Dies wird durch individuelle und 
institutionelle Geldgeber ermög-
licht, wobei mehr als 87 Prozent 
der finanziellen Mittel direkt in 
die Projektarbeit fliessen.

Mitteilungen
Taufe
Am Sonntag, den 26. März wurde 
Daniela Nützi, Tochter von Nützi 
Daniel und Tanja, wohnhaft 
Nesslergraben 27, durch das 
Sakrament der Taufe in die 
Glaubensgemeinschaft der 
Christen und Christinnen 
aufgenommen.

Am Sonntag, den 9. April wird Alina 
Luana Mandak, Tochter von Peter 
und Beatrice (geb. Hürzeler) 
Mandak, wohnhaft in Zunzgen 
(BL) durch das Sakrament der 
Taufe in die Glaubensgemein-
schaft der Christen und Christin-
nen aufgenommen.
Wir wünschen den beiden 

Familien alles Gute und Gottes 
Segen auf ihrem gemeinsamen 
Lebensweg.

Palmstraussbinden im Pfarrsäli
Donnerstag, 6. April, 14.00 Uhr
Herzlich willkommen zum Binden 
der Palmsträusse aus fünf 
verschiedenen Zutaten. Material 
wird vom Pfarreirat organisiert.

Palmenbinden der Chlausenzunft
Samstag, 8. April, ab 9.00 Uhr
Auf dem Hof der Familie Moll 
treffen sich die Familien der 
Erstkommunikanten mit der 
Chlausenzunft zum alljährlichen 
Palmenbinden.

Novene zur göttlichen Barmherzigkeit
In diesem Jahr lädt der Pfarreirat 
Oberbuchsiten gemeinsam mit 
Pfarrer Kenneth die Gläubigen des 
Pastoralraumes dazu ein,  
zwischen Karfreitag und dem 
Samstag nach Ostern die soge-
nannte «Novene der göttlichen 
Barmherzigkeit» zu beten. Nähere 
Infos zu den Gebetszeiten finden 
Sie auf der Pastoralraumseite.

Karwoche
Die intensivste Zeit im Kirchenjahr ist die Karwoche. Keine Zeit ist von 
derart verschiedenen und symbolträchtigen liturgischen Feiern geprägt 
wie die Zeit vom Palmsonntag bis Ostern. Hier gibt es eine Übersicht:

9. April, 10.00 Uhr, Palmsonntag

13. April, 18.30 Uhr, Gründonnerstag mit Fusswaschung
19.30 bis 20.30 Uhr, Stille Anbetung im Raum zur Oase

14. April, 10.00 Uhr, Kreuzwegandacht mit 5 Stationen
13.30 Uhr, Karfreitagsliturgie mit Leidensgeschichte

15. April, 21.00 Uhr, Osternacht mit Osterfeuer
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Fulenbach

Pfarramt | Adrian Wicki | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | Tel. 062 926 11 47 | Tel. 076 428 78 05 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Bürozeit DO 8.30–11.00 Uhr | Tel. 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch 
Sakristanin | Madeleine Bitterli | Tel. 062 926 10 35

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 1. April, 17.30 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
Kollekte: Fastenopferprojekt 2017 
– Landesprogramm Haiti
Jahrzeit: Alois und Elsa Haller-
Ulrich, Theresia Haller, Alfred und 
Frieda Dörfliger-Jäggi, Ernst und 
Marie Jäggi-Flury, Ernst Jäggi, 
Gerhard Jäggi.

Montag, 3. April, 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr
Vorösterliche Versöhnungsfeier
für weitere Versöhnungsfeiern 
und für Angaben zu Beichtgele-
genheiten im Pastoralraum 
beachten Sie bitte die Pastoral-
raumseite.

Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Kommunionfeier mit Passionsspiel
Kollekte: Fastenopferprojekt 2017 
– Landesprogramm Haiti.

Donnerstag, 13. April, 20.00 Uhr
Gründonnerstag
Kommunionfeier mit Fusswaschung
Kollekte: Karwochenopfer für das 
Heilige Land.

Freitag, 14. April, 15.00 Uhr
Karfreitag
Karfreitagsliturgie
Kollekte: Karwochenopfer für das 
Heilige Land.

Samstag, 15. April, 21.00 Uhr
Karsamstag
Osternachtliturgie mit Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung: Fritz 
Pfister, Oboe und Monika Villan
para, Orgel.
Kollekte: Kirchensolidaritäts
stiftung Peru.
Anschliessend sind alle herzlich 
zum «Eiertütsche» in den Pfarr-
saal eingeladen.

Sonntag, 16. April, 09.00 Uhr
Ostersonntag
Ostergottesdienst/Kommunionfeier
Musikalische Gestaltung: Fritz 
Pfister, Oboe und Monika Villan
para, Orgel.
Kollekte: Bethlehem Mission.

Kollekten

1./9. April
Fastenopferprojekt 2017 –  
Landesprogramm Haiti
Die katholischen Pfarreien des 
Pastoralraumes Gäu unterstützen 
in diesem Jahr gemeinsam das 
Landesprogramm Haiti der 
ökumenischen Fastenopferkampa-
gne zum Thema «lokal handeln 
für eine bessere Zukunft».

13./14. April 
Karwochenopfer für Christen im 
Nahen Osten
Das Karwochenopfer ist für die 
Christinnen und Christen im 
Nahen Osten bestimmt. Zahlrei-
che Frauen und Männer engagie 
ren sich im Sozial-, Bildungs- und 
Gesundheitswesen und betreuen 
Binnenflüchtlinge und Kriegsver-
triebene. Denn die Kirchen und 
kirchlichen Hilfswerke sind nahe 
bei der Bevölkerung. Alleine 
können sie diese Hilfe nicht 
leisten. Wir zeigen uns solidarisch 
und unterstützen sie mit dieser 
Kollekte. Wir danken Ihnen ganz 
herzlich für Ihre grosszügige 
Spende.

15. April
Kirchensolidaritätsstiftung Peru
Diese Stiftung unterstützt Priester 
und Laien, die sich in der Kirche 
Perus einsetzen und sich in 
Notlagen befinden. Es handelt sich 
um direkte Hilfe an bestimmte 
Personen. Eine Kontakt- und 
Vertrauensperson nimmt vor Ort 
die nötigen Abklärungen vor und 
ist für die korrekten Abläufe der 
Hilfsmassnahmen verantwortlich. 
Die Stiftung lässt die Solidarität 
mit Peru, mit der Kirche der 
kleinen Leute und der Menschen 
ohne Lobby konkret erfahrbar 
werden. Die Stiftung wurde vor 
vielen Jahren von den ehemaligen 
Gäuer Seelsorgern Christoph 
Schwager und Felix Weder 
gegründet. Sämtliche Pfarreien 
aus dem Dekanat Buchsgau 
unterstützen die Stiftung mit 
einer jährlichen Kollekte.

Mitteilungen
Karfreitag Jugendandacht
Freitag, 14. April, 17.00 Uhr
Treffpunkt vor der Kirche 
Neuendorf. Nähere Infos auf der 
Pastoralraumseite.

Palmenbinden 
Samstag, 8. April, 09.00 Uhr

Treffpunkt: beim Holzschopf an der 
Boningerstrasse. Vorhanden sind 
die Stangen und das Grünzeug.
Mitbringen: Baumschere, Bänder 
und weiteres Dekorationsmaterial 
wie Eier, Orangen, Äpfel usw.
Ein herzliches Dankeschön an die 
freiwilligen Helferinnen und 
Helfer!

Passionsspiel am Palmsonntag
Der Jugendseelsorger Kuba Beroud 
möchte im diesjährigen Palmsonn-
tagsgottesdienst gerne mit den 
Ministranten und mit weiteren 
Kindern der 1. bis 6. Klasse ein 
einfaches Passionsspiel inszenie-
ren. Interessierte Kinder können 
sich bis am 30. März anmelden 
unter jugendseelsorge@pastoral-
raum-gaeu.ch oder per SMS unter 
076 340 91 96.
Auch in diesem Jahr wird wiede
rum Gudula Metzel den Palm-
sonntagsgottesdienst in Fulenbach 

gestalten. Gudula Metzel ist im 
Gäu keine Unbekannte. Von 1998 
bis 2005 war sie als Gemeindelei-
terin in Härkingen tätig. Sie war 
in dieser Zeit im Rahmen des 
damaligen Seelsorgeverbandes 
Egerkingen-Härkingen-Fulenbach 
regelmässig auch in Fulenbach 
anzutreffen. Wir heissen Gudula 
auch in diesem Jahr herzlich 
willkommen.

Novene zur göttlichen Barmherzigkeit
In diesem Jahr lädt der Pfarreirat 
Oberbuchsiten gemeinsam mit 
Pfarrer Kenneth die Gläubigen des 
Pastoralraumes dazu ein, zwi-
schen Karfreitag und dem 
Samstag nach Ostern die soge-
nannte «Novene der göttlichen 
Barmherzigkeit» zu beten. Nähere 
Infos zu den Gebetszeiten finden 
Sie auf der Pastoralraumseite.

Heimosterkerzen
Nach den Gottesdiensten der 
Osternacht und des Ostersonntags 
werden die Ministrantinnen und 
Ministranten die Heimosterkerzen 
zum Preis von Fr. 9.– verkaufen.

«Ich bin das Alpha und das 
Omega, der Erste und der Letzte, 
der Anfang und das Ende.» 
(Offenbarung 22,13)

Ich wünsche im Namen des 
ganzen Seelsorgeteams frohe 
Ostern!
Adrian Wicki, Pastoralraumleiter



238 | 2017

Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf  | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Ammann | Bürozeit DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | Tel. 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 1. April 2017, 17.30 Uhr
5. Fastensonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Fastenopfereinzug.
Jahrzeit: Alfred und Gertrud 
Stöckli-von Arx, Richard Küpfer-
Schulthess, Georg Jäggi, Helen 
und Guido Pfluger, Josef und 
Amalia Huber-von Arx.

Mittwoch, 5. April, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 6. April
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Versöhnungsfeier

Freitag, 7. April 
Hauskommunion

Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Kommunionfeier, Familiengottesdienst 
mitgestaltet von der JuBla
Beginn auf Begegnungsplatz, 
Segnung der Palmen, Einzug in 
die Kirche.
Kollekte: Fastenopfereinzug.

Dienstag, 11. April, 18.00 bis 20.00 Uhr
Beichtgelegenheit in Egerkingen

Mittwoch, 12. April
Kein Gottesdienst

Hoher Donnerstag
Donnerstag, 13. April, 19.00 Uhr
Kommunionfeier zum Hohen Donners-
tag, anschliessend stille Anbetung bis 
ca. 22.00 Uhr
Kollekte: Karwochenopfer für die 
Christen im Heiligen Land.

Karfreitag, 14. April
Fast- und Abstinenztag
13.30 Uhr, Gedächtnis des Leidens und 
Sterbens Jesu Christi mit dem 
Kirchenchor
17.00 Uhr, Jugendandacht mit 
Stationenweg

Karsamstag, 15. April, 21.00 Uhr
Tag der Grabesruhe Christi
Osternachtfeier; Segnung des Feuers, 
Lichtfeier, Wortgottesdienst, Kommu-
nionfeier
mit Vorsängergruppe des Kirchen-
chores.
Kollekte: Karwochenopfer für die 
Christen im Heiligen Land.
Nach der Feier «Eiertütschen».

Ostersonntag, 16. April, 09.00 Uhr
Festgottesdienst, Eucharistiefeier
Kollekte: Karwochenopfer für die 
Christen im Heiligen Land.

Mitteilungen
Novene zur göttlichen Barmherzigkeit
In diesem Jahr lädt der Pfarreirat 
Oberbuchsiten gemeinsam mit 
Pfarrer Kenneth die Gläubigen des 
Pastoralraumes dazu ein, zwi-
schen Karfreitag und dem 
Samstag nach Ostern die soge-
nannte «Novene der göttlichen 
Barmherzigkeit» zu beten. Nähere 
Infos zu den Gedenkzeiten finden 
Sie auf der Pastoralraumseite.

Karfreitag-Jugendandacht mit dem 
Velo unterwegs
Am 14. April 2017 werden wir 
zum ersten Mal eine Karfreitags
andacht speziell für Jugendliche 
und junge Erwachsene in unserem 
Pastoralraum durchführen. Wir 
laden zu einem interaktiven 
Kreuzweg ein, der sich mit den 
Fragen und den Blicken der 
Jugendlichen sowie den Kreuzen 
unserer Welt und wie sie sie sehen 
auseinandersetzt. Wir starten mit 
der Karfreitagsandacht um 17 Uhr 
vor der Kirche in Neuendorf und 
sind mit den Velos dem interakti-
ven Jugendkreuzweg entlang 
unterwegs.
Bei schlechtem Wetter wird die 
Andacht stationär in Neuendorf 
stattfinden. Am Vortag, Donners-
tagmittag wird die entsprechende 
Information auf der Homepage 
der Jugendseelsorge http://
pastoralraum-gaeu.ch/jugendar-
beit aufgeschaltet. 

Osteraktion
Das JA führt dieses Jahr die 
traditionelle Osteraktion am 
Samstag, 15. April zwischen 15 
und 17 Uhr durch. Wir hoffen, 
mit dieser Aktion allen Seniorin-
nen und Senioren (ab Jahrgang 
1942) das anstehende Osterfest 
etwas zu versüssen. 
JA Neuendorf

«Eiertütschen»
Nach der Osternachtfeier lädt uns 
der Pfarreirat zum «Eiertütschen» 
in den Pavillon ein. Wir freuen 
uns, mit Ihnen in gemütlicher 
Runde zusammen zu sein.

Palmsonntag – Karfreitag – Ostern

Eine Folge von offenen und geschlossenen Türen

Wenn wir Palmsonntag feiern, öffnen wir für Jesus unsere Türen und 
Portale wie damals die Menschen in Jerusalem, als sie ihn begeistert wie 
einen König empfangen haben.
Am Hohen Donnerstag zeigt sich Jesus als der Diener aller und schenkt 
sich uns in Brot und Wein. Doch viele verschliessen ihm ihre Herzens­
tür und noch in der Nacht wird Jesus gefangen genommen.
Am Karfreitag nehmen wir Anteil an seinem Tod. Wie ein Verbrecher 
wird er umgebracht und ins Grab gelegt, das mit einem Stein verschlos-
sen wird.
An Ostern feiern wir seine Auferstehung. Der Stein ist vom Grab 
gewälzt und Frauen finden das leere Grab. Jesus ist auferstanden und 
geht zum himmlischen Vater. Er hat uns versprochen, dass auch wir 
einst dort bei ihm sein dürfen, und hat uns mit seiner Auferstehung das 
Tor zum Himmel geöffnet. 

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns die Tage der Karwoche von Palmsonntag bis 
Ostern zu gehen und wünschen Ihnen eine besinnliche Karwoche und ein frohes 
Osterfest. 

Spaghetti-Essen
Samstag 8. April 2017

von 11.30 – 14 Uhr in der Dorfhalle

Sie werden mit Spaghetti an verschiedenen feinen
Saucen verwöhnt. Für‘s Dessert steht ein reich-
haltiges Kuchenbuffet bereit.

Erlös zugunsten für’s Fastenopferprojekt in Haiti.

Der Pfarreirat lädt herzlich ein.
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Gottesdienste
Samstag, 1. April, 11.00 Uhr
Taufe von Lisa Hügli

Sonntag, 2. April, 5. Fastensonntag
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Einzug des Fastenopfers.
12.00 Uhr, Taufe von Sophie Marie 
Wäfler

Dienstag, 4. April, 19.00 Uhr
Versöhnungsfeier vor Ostern

Donnerstag, 6. April, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 7. April, Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr, eucharistische Anbetung
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 9. April, Palmsonntag
09.30 Uhr, Beginn der Feier auf dem 
Gemeindeparkplatz
anschliessend Einzug in die 
Kirche.
Musikalische Gestaltung durch 
den Kirchenchor.
Fastenopfereinzug.
09.30 Uhr, Kleinkinderfeier im 
Pfarrsaal

Donnerstag, 13. April
Hoher Donnerstag
18.30 Uhr, Eucharistiefeier mit 
Fusswaschung
Kollekte: für die Christen im 
Heiligen Land.

Freitag, 14. April, Karfreitag
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie mit 
musikalischer Mitgestaltung durch 
den Kirchenchor
Kollekte: für die Christen im 
Heiligen Land.
15.45 Uhr, Novene-Gebet

Samstag, 15. April, Karsamstag
15.00 Uhr, Ostereiersuche für die 
Kinder
17.00 Uhr, Novene-Gebet
21.00 Uhr, Eucharistiefeier in der 
Osternacht
Beginn der Feier auf dem Dorf-
platz.
Kollekte: für die Christen im 
Heiligen Land.

Sonntag, 16. April, Ostersonntag
10.30 Uhr, Kommunionfeier 
Unser Kirchenchor gestaltet die 
Feier musikalisch mit.
Kollekte: für unseren Blumen-
schmuck.
17.00 Uhr, Novene-Gebet

Mitteilungen
Versöhnungsfeier vor Ostern
Dienstag, 4. April, 19.00 Uhr
Zur Versöhnungsfeier sind alle 
herzlich eingeladen. Im Pastoral-
raum finden weitere Versöhnungs-
feiern statt. Die Daten entnehmen 
sie bitte aus der Pastoralraumsei-
te. Besten Dank. 

Taufe
Am Samstag, 1. April wird Lisa 
Hügli, Tochter von Pascal und 
Jasmin Hügli, mit der Taufe in 
unsere Gemeinschaft aufgenom-
men. Wir wünschen den Eltern, 
Paten und Grosseltern einen 
schönen und unvergesslichen 
Tauftag und viel Freude mit Lisa. 

Palmenbinden
Samstag, 8. April, 13.30 Uhr
Unsere diesjährigen Erstkommu-
nionkinder und unsere Ministran-
ten treffen sich zum Palmenbin-
den im Innenhof der Marienkir-
che. Wir freuen uns auf die vielen 
schönen Palmen. Gerne dürfen 
auch Erwachsene mithelfen. 

Festgottesdienst am Palmsonntag
Sonntag, 9. April, 09.30 Uhr
Zu diesem Festgottesdienst, den 
der Kirchenchor musikalisch 
umrahmt, sind alle herzlich 
eingeladen. Wir besammeln uns
auf dem Gemeindeparkplatz zur 
Palmweihe und ziehen anschlies­
send mit einer Prozession in die 
Kirche ein.

Kleinkindergottesdienst
Am Palmsonntag sind alle Kinder 
bis zur 3. Klasse herzlich zum 
Kleinkindergottesdienst eingela-
den. Die Feier beginnt um 09.30 im 
Pfarrsaal. Zum Segen ziehen dann 
die Kinder in die Kirche ein. 
Philomena Feist-Kissling und 
Selina Hodel freuen sich auf viele 
Kinder. 

Eiertütschen der Clausenzunft
Die Chlausenzunft lädt am 
Samstag, 15. April von 18.00 Uhr bis 
20.45 Uhr herzlich zum traditionel-
len Eiertüschen in das Pfarreiheim 
ein. Dazu sind alle herzlich 
eingeladen. 

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Novene zur göttlichen Barmherzigkeit
in der Marienkirche Oberbuchsiten

Karfreitag, 14. April	 15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
	 15.45 Uhr	� Novene zur göttlichen Barmher-

zigkeit:
		�  1. Tag: Wir beten für die ganze 

Menschheit, besonders für die 
Sünder, und tauchen sie ein in den 
Ozean der göttlichen Barmherzig-
keit.

Karsamstag, 15. April	 17.00 Uhr	� 2. Tag: Wir beten für alle Priester 
und gottgeweihten Seelen. 

Ostersonntag, 16. April	 17.00 Uhr	� 3. Tag: Wir beten für alle treuen 
und frommen Seelen.

Ostermontag, 17. April	 17.00 Uhr	� 4. Tag: Wir beten für die Heiden 
und diejenigen, die Jesus noch 
nicht kennen.

Dienstag, 18. April 	 17.00 Uhr	� 5. Tag: Wir beten für die Seelen 
der Ketzer und Abtrünnigen.

Mittwoch, 19. April	 17.00 Uhr	� 6. Tag: Wir beten für die sanftmü-
tigen und demütigen Seelen sowie 
diejenigen der kleinen Kinder.

Donnerstag, 20. April	 17.00 Uhr	� 7. Tag: Wir beten für diejenigen 
Seelen, welche die Barmherzigkeit 
Jesu ganz besonders verehren und 
verherrlichen. 

Freitag, 21. April 	 17.00 Uhr	� 8. Tag: Wir beten für die armen 
Seelen im Fegefeuer. 
Anschliessend Beichtgelegenheit.

Samstag, 22. April	 16.15 Uhr	 Beichtgelegenheit. 
	 16.45 Uhr	� 9. Tag: Wir beten für die lauen 

Seelen. 
	 17.30 Uhr	� Festgottesdienst zur göttlichen 

Barmherzigkeit

Herzlichen Dank 
Am Sonntag, 19. März 2017 durften wir im Anschluss an den Familien-
gottesdienst feine Pasta geniessen. Herzlichen Dank der Köchin Teresa 
Jannone sowie dem Pfarreirat für die liebevolle Organisation. Wir haben 
die gemütliche Runde und das feine Essen sehr genossen. 
Für das Hilfsprojekt Haiti wurden total Fr. 1906.50 eingenommen.  
Fr. 356.75 durch den Opfereinzug und Fr. 1549.75 als Spenden beim 
Penneessen. Herzlichen Dank für die grosszügigen Spenden. 
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Gottesdienste
Samstag, 1. April, 17.30 Uhr
5. Fastensonntag 
Vorabendgottesdienst / 
Wortgottesdienst

Sonntag, 2. April 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
11.45 Uhr, Tauffeier
Kollekte: Fastenopfer der Schweizer  
Katholiken.

Montag, 3. April, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Dienstag, 4. April, 15.00 Uhr
Eucharistiefeier
Im Alterszentrum Roggenpark.

Mittwoch, 5. April, 9.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Richard Allemann; 
Klara Staub und Martha Mossmair.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Gipfeli/Zopf, gespendet 
vom Pfarramt und organisiert von 
Mitgliedern der Frauengemein­
schaft.

Donnerstag, 6. April, 19.30 Uhr
Bussfeier

Freitag, 7. April, 19.30 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier

Palmsonntag
Samstag, 8. April 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst / Eucharistiefei-
er mit Palmweihe

Sonntag, 9. April 10.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Palmweihe
Mitwirkung des Kirchenchores.
Kollekte: Fastenopfer der Schweizer  
Katholiken.

Montag, 10. April, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Dienstag, 11. April, 18.00–19.00 Uhr  
Beichtgelegenheit in der Kirche

Mittwoch, 12. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

13. April, 19.30 Uhr
Hoher Donnerstag
Abendmahlgottesdienst / Anbetung 
nach dem Gottesdienst

Kollekte: Karwochenopfer für die 
Christen im Heiligen Land.

Karfreitag, 14. April 
10.30 Uhr, Kinder-Kreuzwegandacht 
Für alle Schüler und Schülerinnen 
(Familiengottesdienst).
14.30 Uhr, Karfreitagsliturgie
Mitwirkung des Kirchenchores. 
Kollekte: Karwochenopfer für die 
Christen im Heiligen Land.

VORSCHAU
Karsamstag, 15. April, 20.30 Uhr
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Feier der Osternacht
Mitwirkung des Kirchenchores.
Anschliessend an den Gottesdienst 
Eiertütschete im Pfarreiheim.

Ostersonntag, 16. April, 10.30 Uhr
Österliche Eucharistiefeier 
Opfer: Zugunsten unseres Fasten­
opferprojekts.

Mitteilungen
Unsere Kollekten
1./2. April und 8./9. April 2017 
Fastenopfer der Schweizer Katholiken 
Wir unterstützen das Projekt 
«Haiti», gemeinsamer Einsatz für 
bessere Ernährung und Einkom­
men. Eine ausführliche Beschrei­
bung können Sie den Unterlagen im 
Fastenopfercouvert entnehmen, das 
Ihnen anfangs der Fastenzeit per 
Post zugestellt wurde. Ein Fasten­
opfersäcklein befindet sich auch bei 
den Unterlagen. Wir danken im 
Voraus herzlich für jede Spende, sei 
diese gross oder klein!

13./14. April 2017: Das Karwochen
opfer ist für die Christinnen und 
Christen im Nahen Osten bestimmt. 
Die Kirchen mit ihren zahlreichen 
Einrichtungen setzen sich zum 
Wohle der Bevölkerung ein. 
Zahlreiche Frauen und Männer 
engagieren sich im Sozial-, Bil­
dungs- und Gesundheitswesen und 
betreuen Binnenflüchtlinge und 
Kriegsvertriebene. Alleine können 
sie diese Hilfe nicht leisten. Wir 
zeigen uns solidarisch und unter­

stützen sie mit dieser Kollekte. 
Wir danken Ihnen ganz herzlich 
für Ihre grosszügige Spende.

Erlös des Pfarrei-Zmorge-Brunch
Das von unserer Mini-Schar mit 
ihrem Betreuerteam organisierte 
Pfarrei-Zmorge am 12. März war 
diesmal weniger gut besucht. Bei 
Einnahmen von Fr. 450.– und 
Ausgaben von Fr. 241.– resultierte 
ein Reinerlös von Fr. 209.–. Dieser 
wird dem Fastenopferprojekt 
gutgeschrieben.
Wir danken an dieser Stelle allen 
Helferinnen und Helfern für ihren 
Einsatz und freuen uns bereits jetzt 
auf das nächste Pfarreizmorge im 
Advent.

Tauffeier
Am 2. April wird Emilio Hafner, 
Sohn der Stefania und des Harry 
Hafner durch das Sakrament der 
Taufe in unsere Glaubensgemein­
schaft aufgenommen. 
Wir wünschen dem Täufling und 
seiner Familie alles Gute und Gottes 
Segen. 

Bussfeier vor Ostern
Diese Bussfeier  findet am Donners­
tag, 6. April um 19.30 Uhr statt.
Am Schluss der Feier können alle 
die persönliche Lossprechung durch 
das persönliche Gebet des Priesters 
empfangen.
Am Dienstag, 11. April, besteht ab 
18.00 bis 19.00 Uhr, auch die 
Gelegenheit zur persönlichen 
Beichte.

Karwoche
Mit dem Palmsonntag beginnt die 
Karwoche. In den beiden Gottes­
diensten dieses Wochenendes 
werden die Palmzweige und die 
Palmbäume gesegnet. Es ist ein 
sinnvoller Brauch, die Kreuze – 
auch zu Hause – mit geweihten 
Palmzweigen zu schmücken, damit 
wir immer wieder an Christus, 
unseren wahren König erinnert 
werden. 
Am Hohen Donnerstag halten wir 
zum Gedenken der Einsetzung des 
Abendmahls um 19.30 Uhr einen 
feierlichen Abendmahlsgottes­
dienst. Im Anschluss an den 
Gottesdienst besteht in der Kapelle 
Gelegenheit zur Anbetung des 
Allerheiligsten.

Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat ist vom 
10.4.2017 bis am 21.4.2017 nicht 
immer besetzt. Der Telefonbeant­
worter wird aber regelmässig 
abgehört und die Post erledigt.
Danke für Ihr Verständnis.

Vorschau

Einladung zur Feier der Osternacht mit 
anschliessender Eiertütschete
Die Osternacht beginnt mit der 
Lichtfeier. Die Osterkerze wird 
südlich unserer Kirche gesegnet 
und dann mit einer kleinen 
Prozession in die dunkle Kirche 
getragen. Ihre Heimosterkerzen 
oder die abgegebenen kleinen 
Kerzen werden an der Osterkerze 
entzündet. Mit dem Osterjubel 
(Exsultet) leiten wir über zum 
Wortgottesdienst, mit verschiede­
nen alttestamentlichen Lesungen 
und dem österlichen Halleluja mit 
Glockengeläute und Orgelbrausen.
Tauffeier: Litanei, Taufwasserwei­
he und Erneuerung des Taufver­
sprechens.
Eucharistiefeier: mit den österli­
chen Hochgebeten und dem 
feierlichen Segen mit dem 
Oster-Halleluja. Der Kirchenchor 
wird diese Feier mitgestalten.
Im Anschluss an die Auferste­
hungsfeier der Osternacht sind 
alle herzlich zur traditionellen 
Eiertütschete ins Pfarreiheim 
eingeladen.

Seelsorgeverband | Oensingen | Kestenholz | Wolfwil
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Rückblick auf GV des Kirchenchores 
– neues Ehrenmitglied Hektor Nünlist
Zu Beginn der GV vom 16. März sang der Chor im gemeinsamen Gottesdienst, 
zelebriert von em. Pfarrer Stefan Jäggi. Die Ehrenpräsidentin Ursula Meise hielt dabei 
eine kurze Ansprache zum Thema «Liebe». Anschliessend konnte sie im Pfarreiheim die 
sehr gut vertretene  Chorgemeinschaft sowie verschiedene Gäste begrüssen. – Über die 
Choraktivitäten haben wir bereits berichtet. 

Ehrungen:
Acht Mitglieder durften eine Fleiss-Auszeichnung entgegennehmen. Gar nie gefehlt 
haben dabei Martha Mooser und Franz Kissling. 
Als neues Ehrenmitglied wurde Hektor Nünlist ernannt, der insgesamt 40 Jahre der 
Chorgemeinschaft angehört. Marianne Fluri wurde für 20 Jahre Chorzugehörigkeit 
geehrt, ebenso der während 30 Jahren amtierende Aktuar Bruno Kölliker. 
Der Ehrendirigent Ruedi Schumacher leitet seit 40 Jahren den Chor. Er erhielt dafür als 
Dankeschön KKL-Gutscheine und einen guten «Tropfen». – Auch der Organistin 
Ludmilla Hunziker gebührt für die 15-jährige Begleitung des Chores ein herzliches 
Dankeschön.

Verschiedenes:
Leider konnten auch im vergangenen Vereinsjahr keine neuen Mitglieder aufgenom-
men werden. Werbung neuer Mitglieder ist dringend notwendig. Die Präsidentin rief 
auf, dass auch neue Gastsängerinnen und Gastsänger für den Einsatz an Pfingsten 
und Weihnachten wieder herzlich willkommen sind. Die Probenarbeit für die 
Gastsänger beginnt am Freitag nach Ostern, 21. April, um 20.10 Uhr auf der Empore 
unserer Pfarrkirche.

Ursula Meise
Präsidentin Kath. Kirchenchor

Firmprojektunterricht
Wie wir bereits mehrfach informiert haben, befinden sich die Schüler und Schülerin-
nen bis zum Alter von ca. 17 Jahren auf dem Weg zur Firmung. In diesem Zusammen-
hang organisieren wir für alle Schüler der Oberstufe pro Jahr eine Zusammenkunft.
Die Jugendlichen der 8. Klassen befassten sich am Freitag, 17. März mit dem Thema 
«Online mit der Kirche – Was ist Kirche für mich? Wo bin ich mit der Kirche verbun-
den?» 

In verschiedenen Gruppenarbeiten haben sie versucht,
– ihre eigene Kirche zu bauen
– herauszufinden, wo Kirche in unserem Dorf stattfindet 
– was das alles beinhaltet.

Zur Frage: «Kirche ist dann, wenn ich ...» kamen viele unterschiedliche Antworten:
– mit den Minis unterwegs bin
– etwas Gutes tue
– wenn mir in einer schlechten Situation geholfen wird
– meine Familie und meine Freunde mich unterstützen
– meiner Grossmutter bei ihren alten Geschichten zuhöre und sie dann lächelt, weil sie 	
  es schön findet, dass ich ihr zuhöre.
– reiten gehe und im Wald losgaloppiere
–einen schönen Sonnenuntergang fotografiere
– mit meiner Familie auf einer Kreuzfahrt bin
– bete
– mit anderen über Jesus spreche

Für uns war dieser Abend ein gutes Erlebnis, und wir haben erneut von euch 
Jugendlichen profitiert. Herzlichen Dank an alle!

Irene Bobst
Monika Bloch

Frauengemeinschaft Oensingen  
Tulpenfest Morges

Jeden Frühling findet in Morges, im direkt am Genfersee gelegenen 
Parc de l’Indépendance, das Tulpenfest statt. 
Ein beliebter Treffpunkt an einem ganz besonderen Ort mit Blick auf die Alpen.

Das Tulpenfest mit kostenlosem Eintritt dauert sechs Wochen und zeigt im Parc 
de l’Indépendance von Morges 120 000 Tulpen. Die Vielfalt der Beete, in denen 
300 verschiedene Sorten angepflanzt werden, zieht zahlreiche Tulpenliebhaber an 
und verdeutlicht die grosse Verschiedenartigkeit der Formen und Farben.

Mittwoch, 19. April 2017

Abfahrt:	 11.10 Uhr Rest. Stampfeli
	 11.12 Uhr Post
	 11.15 Uhr Pfluger Platz

Preis:	 40.– Fr. pro Person inkl. Kaffee	

Anmeldung: 	 bis am Mittwoch, 12. April 2017
	 bei Margrit Buchwalder  062 396 21 14 / 079 862 81 06

Liebe Grüsse 
Der Vorstand

Heimosterkerzen 2017
Auch in diesem Jahr werden nach den 
Gottesdiensten von Palmsonntag bis 
Karfreitag handgefertigte, das heisst 
mit Wachs verzierte Heimosterkerzen 
verkauft. Der Preis ist unverändert  
Fr. 12.– pro Stück. Die Kerzen sind mit 
dem gleichen Sujet wie die grosse 
Osterkerze versehen.
Der Reinerlös aus dem Kerzenverkauf 
wird wiederum dem Fastenopferpro-
jekt der Gäuer Pfarreien gutgeschrie-
ben.
Es ist sinnvoll, diese Kerze in der 
Osternacht mitzunehmen und nach 
dem «Lumen Christi» zu entzünden.
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Gottesdienste
Samstag, 1. April, 19.00 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Nadine von Däniken, Ruth 
Spiegel, Edmund und Karoline 
Spiegel-Studer, Ernst und Theresia 
Berchthold-Büttiker, Eduard und 
Marie Kaufmann-Niggli.

Sonntag, 2. April, 09.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: Fastenopferprojekt Haiti. 
Gemeinsamer Einsatz für bessere 
Ernährung und Einkommen.

Montag, 3. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 4. April, 07.30 Uhr
Schülergottesdienst 

Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr
Bussfeier

Freitag, 7. April, 19.00 Uhr
4. Firmabend

Samstag, 8. April, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Adelbert und Sophie 
Kuhn-Studer, Verena Bobst, Max 
und Katharina Bobst-Rüttimann 
und Eltern Ferdinand und Marie 
Bobst-Holzherr, Karl und Martha 
Ingold-Schüpbach, Erwin und 
Anna Maria Grunder-Fluri.

Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Familiengottesdienst mit  
Kommunionfeier und Beteiligung  
des Kirchenchores.  
Die Erstkommunionkinder ziehen mit 
ihren selbst gebundenen Palmen  
in die Kirche ein. 
Kollekte: Fastenopferprojekt Haiti. 
Gemeinsamer Einsatz für bessere 
Ernährung und Einkommen.
(Einzug der Fastenopfersäckli)
Verkauf der Heimosterkerzen.

Montag, 10. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 11. April, 09.15 Uhr 
Kreuzwegandacht in der Kirche

Donnerstag, 13. April, 19.00 Uhr
Hoher Donnerstag
Abendmahlsgottesdienst / 
Eucharistiefeier mit Beteiligung der 
Erstkommunikanten
Kollekte: Karwochenopfer für die 
Christen im Heiligen Land.

Karfreitag, 14. April 
14.30 Uhr, Karfreitagsliturgie mit 
Beteiligung des Kirchenchores
Bitte langstielige Blume oder 
Zweige für die Kreuzverehrung 
mitbringen (daraus wird später 
der Osterschmuck gestaltet).
Verkauf der Heimosterkerzen.

20.00 Uhr, Meditativer Kreuzweg  
im Wald

Voranzeige
Samstag, 15. April
Karsamstag
17.30 Uhr, Chlichinderfiir
21.00 Uhr, Feierlicher Osternacht­
gottesdienst mit Beteiligung des 
Kirchenchores. Osterfeuer vor der 
Kirche.
Nach dem Gottesdienst Osterapéro 
und «Eiertütschete».

Sonntag, 16. April, 10.00 Uhr
Ostern
Feierlicher Auferstehungsgottesdienst 
mit Beteiligung des Kirchenchores
Kollekte: Christen im Heiligen 
Land.

Mitteilungen
Schülergottesdienst
Mittwoch, 4. April
Der nächste Schülergottesdienst 
findet statt. Wir stehen kurz vor 
Ostern und machen uns Gedanken 
über das Leben und Sterben Jesu. 
Herzliche Einladung an alle 
Schüler und Schülerinnen der  
3. bis 6. Klasse.

Bussfeier in der Fastenzeit
Die Bussfeier findet am Mittwoch, 
5. April um 19.00 Uhr in unserer 
Pfarrei statt. 

Erstkommunikanten/-innen binden 
einen Palmbaum 
Samstag, 8. April 
Unsere 15 Erstkommunikanten/ 
-innen treffen sich mit ihren 
Eltern im Pfarreiheim zum 
Palmenbinden. Am Palmsonntag 
dürfen die Erstkommunikanten 
dann mit ihrem eigenen Palm-
baum in die Kirche einziehen. Wir 
wünschen den Kindern und den 
Eltern einen kreativen Vormittag.

Palmsonntag
Die JuBla wird am Palmsonntag  
nach dem Gottesdienst die 
gesegneten Palmzweige im Dorf 
verteilen. Ebenfalls werden nach 
dem Gottesdienst und am Kar- 
freitag die Heimosterkerzen zum 
Preis von Fr. 8.– verkauft. Die 
Heimosterkerzen tragen das Sujet 
der grossen Osterkerze und 
erinnern über den Ostertag hinaus 
an den Auferstandenen. In diesem 
Jahr trägt die Heimosterkerze das 
Radbild vom Bruder Klaus, da wir 
das 600-Jahr-Jubiläum von Niklaus 
v. Flüe in der Schweiz feiern. Sie 
trägt den Titel «Empfangen und 
Schenken» und meint, dass wir 
unser Leben aus dem Geist Gottes 
täglich empfangen und die Liebe 
und Güte Gottes weiterschenken 
dürfen. Wie wäre es, wenn Sie das 
Bruder-Klausen-Gebet vermehrt in 
Ihren Alltag einbeziehen? 

Unsere Erstkommunikanten/-innen in 
der Dorfbäckerei

Wie jedes Jahr durften unsere Erstkommunikanten/-innen der Dorf
bäckerei Bürgi einen Besuch abstatten.  
Gebannt hörten die Kinder den Erläuterungen über die Brotherstellung 
von Hubi Bürgi zu. Jedes Kind durfte sein eigenes «Brot» backen. 
Herzlichen Dank an die Bäckerei Bürgi, die den Kindern diesen Besuch 
ermöglicht hat. 

Mein Herr und mein Gott, 
nimm alles von mir,
was mich hindert zu dir.

Mein Herr und mein Gott,
gib alles mir,
was mich fördert zu dir.

Mein Herr und mein Gott,
nimm mich mir
und gib mich ganz zu eigen dir.

Kreuzwegandacht in der Kirche
In diesem Jahr findet die Kreuz
wegandacht in der Karwoche 
bereits am Dienstagmorgen um 
9.15 Uhr statt. Herzliche Einla-
dung. 

Meditativer Kreuzweg
Karfreitag, 20.00 Uhr
Giesserei Studer, Ausserrain 
Abschluss in der Kirche. Ausrüs-
tung: je nach Witterung Regen-
schutz und gutes Schuhwerk.
Der Pfarreirat

Rückblick Suppentag
Der Suppentag war ein schöner 
und geselliger Anlass. Wir 
konnten einen Erlös von Fr. 769.85 
erwirtschaften. Dieser Betrag wird 
an das Fastenopfer Projekt Haiti 
überwiesen. Ein herzliches 
Dankeschön geht an den Pfarrei-
rat für die Organisation und 
Patrick Bürgi für das Kochen der 
feinen Suppe. 
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Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Pfarramt | Kirchstrasse 2 | 4628 Wolfwil | Tel. 062 926 12 43  
Pfarreiteam | Pfarreileitung | Pfarrer Urs-Beat Fringeli 
Seelsorge | Katechese | Patricia Gisler  
Pfarreisekretariat und Pfarrschür-Reservation | Claudia Suter 
Bürozeiten DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | Tel. 062 926 12 43 | kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch 
Sakristanin | Agatha Büttler | Buchenrain 5 | Tel. 062 926 25 12

Gottesdienste
Samstag, 1. April, 19.00 Uhr 
Wortgottesdienst
Kollekte: Fastenopfer.

Sonntag, 2. April, 09.00 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier

Dienstag, 4. April
07.30 Uhr, Schülergottesdienst
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Bussfeier

Samstag, 8. April, 19.00 Uhr 
Kein Gottesdienst

Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Eucharistiefeier
Kollekte: Fastenopfer.
Jahrzeit: Alois und Martha Kissling-
Nützi, Franz Kissling, Johanna 
Dietschi-Kissling, Adolf Büttiker-
Müller, Adolf und Marie Hügli-
Nayer, Adolf Rauber-Flück, Klara 
Nützi-Kissling, Agnes Stalder-Nützi.
Dreissigster: Johann Spadin-Taufer.
Besammlung vor dem Pfarrhaus, 
anschliessend feierlicher Einzug in 
die Kirche. Bitte Fastenopfersäckli 
nicht vergessen!

Dienstag, 11. April
Kein Gottesdienst

Donnerstag,  13. April
Gründonnerstag
17.30 Uhr,  Beichtgelegenheit
19.00 Uhr, Eucharistiefeier  
mit Fusswaschung
Gedenken des letzten Abendmah-
les mit Fusswaschung der 
Erstkommunikanten.
Kollekte: vom Hohen Donnerstag 
bis Ostersonntag für die Christen 
im Heiligen Land.

Freitag, 14. April
Karfreitag
Gedenken des Leidens unseres Herrn 
Jesus Christus
10.00 Uhr, Andacht zum Karfreitag für 
Familien und Kinder
11.00 Uhr, Beichtgelegenheit
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
Der Kirchenchor untermalt den 
Gottesdienst mit Taizéliedern.

Samstag, 15. April, 21.00 Uhr
Karsamstag
Eucharistiefeier zur Osternacht

Besammlung vor der Kirche, 
Segnung des Osterfeuers. 
Kollekte: für die Christen im 
Heiligen Land.
Verkauf der Osterkerze.
Im Anschluss an die Liturgie sind 
alle herzlich zu einem Apéro mit 
Eiertütschen eingeladen.

Sonntag, 16. April, 10.00 Uhr
Ostersonntag
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Eucharistiefeier
Der Kirchenchor singt die «Missa in 
G» von Franz Schubert mit Beglei-
tung eines Streichquartetts.
Verkauf der Osterkerze.
Im Anschluss sind alle zu einem 
Apéro und zum Eiertütschen 
eingeladen.

Montag, 17. April, 10.00 Uhr
Ostermontag 
Eucharistiefeier mit  
meditativem Charakter
Kollekte: Gassenküche.

Mitteilungen
Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist:
– �am 8. März, Herr Johann Spadin, 

Bachstrasse 22, im Alter von 84 
Jahren. 

Herr, gib ihm die ewige Ruhe und 
das ewige Licht leuchte ihm. Amen. 

Beichtgelegenheiten
Bitte beachten Sie die Beichtgele-
genheiten vor Ostern:
Gründonnerstag, 13. April,  
17.30 Uhr. Karfreitag, 14. April, 
11.00 Uhr oder nach persönlicher 
Vereinbarung. Spüren Sie die 
helfende und heilende Hand 
Gottes im Sakrament der Versöh-
nung. Er schenkt uns durch die 
Kraft der Vergebung neuen 
Lebensmut.

Ostern
Ostern ist das Fest der Freude! 
Leben blüht auf; möge das Leben 
und die Liebe des Auferstandenen 
auch in unseren Herzen aufblü-
hen. Das gemeinsame Feiern der 
Tage des Heils mit ihrer Tiefe 
ermöglicht diese Osterfreude.
In diesem Sinne wünschen wir 
allen Pfarreiangehörigen ein 
gesegnetes Osterfest!

Seelsorgeverband | Oensingen | Kestenholz | Wolfwil

Vierter Firmabend 
Am Freitag, 7. April, findet bereits der vierte Firmabend statt. An 
diesem Abend beginnen wir die Firmlieder einzustudieren.

Am dritten Firmabend ging es um «starke Gespräche». Die Firmlinge 
haben in unserer Kirche drei Paletten bepflanzt, um damit Neuland den 
benachteiligten Menschen symbolisch zu schenken. Es wächst und 
blüht in der Kirche, kommen Sie auch vorbei und schauen Sie sich die 
Bepflanzung an. 
Bitten von unseren Firmlingen an Gott:
Wir denken an die Menschen, denen der Boden unter den Füssen 
genommen wird. Gott, wir bitten dich, dass unsere Saat ihnen zu Hilfe 
kommt.

Lieber Gott
Wir danken dir, dass wir eine Ausbildung absolvieren dürfen. Hilf auch 
anderen Jugendlichen, ihre eigene Zukunft zu gestalten.

Lieber Gott, wir bitten dich:
Lass den Menschen ihr Zuhause so, wie sie es sich aufgebaut haben, 
damit ihnen der Boden unter den Füssen nicht weggezogen wird.

Öffne unsere Augen für das Leid derer, die nicht so viel Land haben.
Verleihe denen Kraft, die für die Rechte anderer eintreten.
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Österliche Aufführung der  
Missa in G von Franz Schubert
Den österlichen Festgottesdienst am Sonntag, 16. April begleitet der Kirchen-
chor mit der Aufführung der Missa in G von Franz Schubert. Die Sängerinnen 
und Sänger sowie die Solisten werden dabei von einem Streichquartett und 
Orgelklängen unterstützt. 

Nachdem diese Messe für das Osterfest im Jahr 2008 einstudiert und gemein-
sam mit dem Kirchenchor Kestenholz aufgeführt wurde, bestreitet der 
Kirchenchor Wolfwil dieses Jahr die Aufführung alleine. Die Orchesterbeglei-
tung wurde deshalb der Chorgrösse angepasst. Alle Beteiligten freuen sich, 
unter der Leitung von Igor Retnev zu einem eindrücklichen Ostergottesdienst 
beitragen zu können und hoffen auf zahlreiche Gottesdienstbesucherinnen und 
-besucher.

Kirchenchor Wolfwil

Rückblick Pasta-Essen für das  
Fastenopfer

Am Sonntag, 5. März, hat die Frauen- und Müttergemeinschaft für das 
Fastenopfer gekocht. Rund 80 Personen liessen sich die Penne mit der 
feinen Tomaten-, Gemüse- und / oder Gorgonzolasauce schmecken. Bei 
Kaffee und verschiedenen Cakes wurden angeregte Gespräche geführt. 
Die farbigen Primeli auf dem Tisch trugen sicher zu der gemütlichen 
Stimmung an diesem etwas windigen Frühlingstag bei. 

Mit diesem Anlass konnte die Frauen-und Müttergemeinschaft Wolfwil 
Fr. 1100.– für das Fastenopfer spenden. Für die grosszügige Unterstüt-
zung an alle ein herzliches Dankeschön.
Der FMG-Vorstand

Palmenbinden

Am Samstag, 8. April, möchten wir auf dem Platz vor der Kirche wieder 
Palmenbäume binden. Kinder der ersten bis vierten Klasse sind dazu herzlich 
eingeladen. Auch Erwachsene und Interessierte sind willkommen, mit uns einen 
Palmenbaum zu binden. 

Kinder der 1./2. Klasse:	 9.30–11.00 Uhr
Kinder der 3./4. Klasse,
andere Kinder und Erwachsene:	 13.30 Uhr

Treffpunkt: auf dem Platz vor der Kirche.
Mitbringen: Baumschere, Handschuhe, Äpfel, Orangen, Plastikeier oder 
ausgeblasene Eier. Wenn vorhanden verschiedene Äste, Thuja, Buchs, Stech
palmen, Weiden, Hasel, Rot- und Weisstanne.
Bänder werden von uns zur Verfügung gestellt. Die Stangen können für ein 
Depot von Fr. 15.– bezogen werden.
 
Es würde uns und das Seelsorgeteam freuen, wenn viele Palmenbäume am 
Sonntag den Gottesdienst verschönern würden.
Auf viele Teilnehmer freuen sich
Ruth Büttiker und Christine Räber 

Versöhnungsweg der 4. Klasse

Im Religionsunterricht wurden die Kinder der 4. Klasse auf das Sakra-
ment der Versöhnung vorbereitet.
Am Mittwoch, 8. März, war es soweit und die Kinder begaben sich in der 
Kirche mit einer Vertrauensperson auf den Versöhnungsweg.
Sie machten sich gemeinsam Gedanken zum Thema Familie, Freizeit, 
Schule, Natur, Gott und ICH. 

Im anschliessenden Gespräch mit Pfarrer Fringeli erlebten die Kinder 
eine wichtige Erfahrung mit Gott durch den Priester.

Aus dem schweren Stein – welche die Kinder auf dem Versöhnungsweg 
dabei hatten – wurde ein leichter, bunter Schmetterling gebastelt. 
Im anschliessenden Dankgottesdienst war die Freude der Kinder 
spürbar.
Dieser Tag wird bestimmt allen in guter Erinnerung bleiben.
Katechetin, Elfriede Räber
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Niederbuchsiten

Pastoralassistentin | Monika Poltera-von Arb | Äusserer Erlenweg 4 | 4623 Neuendorf | Tel. 079 682 27 80 | monika.poltera@gmx.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen 
Pfarreisekretariat und Sakristanin | Verena Rippstein-Studer | Ringweg 11 | 4626 Niederbuchsiten | Tel. 079 851 35 39 | verena.rippstein@ggs.ch 
Reservation Forum St. Nikolaus: Monika von Arx | Tel. 062 530 04 73 | wagi65@ggs.ch

Gottesdienste
Sonntag, 2. April, 10.30 Uhr
5. Fastensonntag
Kommunionfeier mit anschliessendem 
Spaghettiessen in der Turnhalle
Kollekte: Gemeinsames Fastenop-
ferprojekt in Haiti: «Gemeinsamer 
Einsatz für bessere Ernährung 
und Einkommen.»

Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr
Versöhnungsfeier

Donnerstag, 6. April, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Palmsegnung auf dem Friedhof und 
feierlicher Einzug in die Kirche
Eucharistiefeier
Die Kinder der Sunntigsfiir 
gestalten den Gottesdienst mit.
Musikalische Gestaltung durch 
den Pfarreichor unter der Leitung 
von Beat Henzirohs.
Kollekte: Gemeinsames Fastenop-
ferprojekt.

Donnerstag, 13. April
Gründonnerstag
Kein Gottesdienst in unserer 
Pfarrei.
19.00 Uhr, Eucharistiefeier in  
Kestenholz
Bitte Hinweis unter «Mitteilun-
gen» beachten!

Freitag, 14. April, 15.00 Uhr
Karfreitag
Feier vom  Leiden und Sterben Christi
Karwochenopfer: für die Christen 
im Heiligen Land.

Samstag, 15. April, 20.00 Uhr
Karsamstag – Osternacht
Lichtfeier beim Osterfeuer auf dem 
Friedhof, Prozession in die dunkle 
Kirche, Feier der Osternacht
Musikalische Gestaltung durch ein 
Instrumental- und Vokalensemble, 
Leitung Tobias von Arb.
Karwochenopfer: für die Christen 
im Heiligen Land. Anschliessend 
Eiertüschen im Forum.

Mitteilungen
Frauen-Treff: Einladung zum 
Spaghettitag
Sonntag, 2. April, 10.30 Uhr
Turnhalle
Nach dem Gottesdienst in der 
Turnhalle servieren wir die 

traditionellen Spaghetti Bologne-
se. Mit dem Erlös unterstützen wir 
das Fastenopferprojekt in Haiti: 
«Gemeinsamer Einsatz für bessere 
Ernährung und Einkommen». 
Gerne servieren wir unseren 
Gästen auch feine Backwaren. 
Damit das Angebot vielseitig wird, 
sind wir auf Kuchenspenden 
angewiesen. Herzlichen Dank im 
Voraus. Auf Ihr Kommen freut 
sich der Frauen-Treff.

Sunntigsfiir: Palmenbinden
Samstag, 8. April, 09.00 / 14.00 Uhr
Die Kinder der Sunntigsfiir und 
ihre Eltern treffen sich zum 
Palmenbinden bei der Familie 
Daniela und Markus von Arx.

Gründonnnerstag
Donnerstag, 13. April
In diesem Jahr ist es nicht 
möglich, dass wir die Messe vom 
letzten Abendmahl in unserer 
Pfarrei feiern. Es besteht aber die 
Möglichkeit, den Gottesdienst in 
unserer Nachbarspfarrei Kesten-
holz um 19.00 Uhr  zu besuchen. 
Wir organisieren einen Fahrdienst. 
Wer nicht mobil ist und gerne zu 
Hause abgeholt werden möchte, 
kann sich bis am Mittwoch,  
13. April, 17.00 Uhr, im Pfarreisekre-
tariat, Tel. 079 851 35 39, bei Verena 
Rippstein melden. Für weitere 
Personen, die eine Mitfahrgelegen-
heit brauchen, ist um 18.45 Uhr 
Treffpunkt bei der Kirche.

Wahlen Kirchgemeinderat
In der Röm.-kath. Kirchgemeinde 
Niederbuchsiten finden am   
21. Mai Erneuerungswahlen für 
den Kirchgemeinderat für die 
Amtsperiode 2017-2021 statt.
Die Ausschreibung erfolgt 
zusammen mit der Einwohnerge-
meinde. Die Wahlvorschläge sind 
bis 3. April, 17.00 Uhr bei der 
Gemeindeverwaltung einzurei-
chen und liegen dann bis Freitag, 
7. April zur Einsicht auf. Über-
schreitet die Gesamtzahl der 
vorgeschlagenen Kandidaten und 
Kandidatinnen die Zahl der zu 
Wählenden nicht, gelten die 
Vorgeschlagenen als in stiller 
Wahl gewählt. Folgende Personen 
stellen sich zur Wahl/Wiederwahl:
Christian Wyss, Präsident,
Monika von Arx, Ursula von Arx, 
Meinrad Zeltner, Heini Zeltner 
(neu), Ratsmitglieder,  
Barbara Altermatt, Aktuarin.

Das Sujet der diesjährigen 
Osterkerze trägt den Titel 
«Sehnsucht Frieden». Mit drei 
Symbolen, einer Taube, der 
Radskizze, die Bruder Klaus 
zugeschrieben wird, und einem 
Kreuz wird dieser Sehnsucht 
Ausdruck gegeben. Passend zum 
Jubiläumsjahr von Bruder Klaus 
und mit hellen Farben gestaltet, 
möge die Kerze die österliche 
Freude und den Frieden weiter
geben.
Die handgefertigten Heimoster-
kerzen der Kerzenfabrik Hongler 
aus Altstätten SG sind ab jetzt 
erhältlich zum Preis von Fr. 12.–

Osterkerze «Sehnsucht Frieden»

Firmung 2017: Füür und Flamme

Zehn junge Menschen aus unserer Pfarrei durften am Sonntag, 19. März 
das Sakrament der Firmung empfangen. Firmspender Arno Stadelmann 
und Katechet Ueli Flück gestalteten einen besinnlichen und festlichen 
Gottesdienst, der von Martina Dreier, Gesang, und Shanky Wyser, Piano, 
musikalisch begleitet wurde. Ein Highlight der Feier war das Lied «Auf 
uns», das die Firmlinge zusammen mit Martina Dreier (links im Bild) 
vorsangen. Die Gefirmten: (hintere Reihe v. l.) Philipp Straumann, 
Sascha Schmidt, Til Bucher, Noah Müller, Fabian Schmidt, Laura 
Mengon, (vordere Reihe v. l.) Melanie Berger, Julia Brunner, Vivien Jäggi, 
Sina Gutzwiller.
Vielen Dank allen, die zum Gelingen der Feier beigetragen haben. 
Herzlichen Dank auch an die Kirchgemeinde für den anschliessenden 
Apéro und an die Musikgesellschaft, die zum Ständeli aufgespielt hat.
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Region Solothurn | Region Olten

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 7. April 2017
16.15 Uhr, Eucharistiefeier 
mit Palmweihe
mit Pfarrer Paul Rutz.

Palmsonntag

St. Marien:
Samstag, 8. April, 18.00 Uhr
mit Palmweihe. Zelebrant Bischof 
Felix Gmür.
Einzug der Fastenopfersäckli.

St. Ursen:
Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr
Palmweihe auf der Terrasse, 
Einzug in die Kathedrale.
Mit Bischof Felix Gmür und 
Erstkommunionkindern.
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
mit Bischof Felix Gmür.
Einzug der Fastenopfersäckli.

Chrisam-Messe 2017 / Abholen der Öle

Dieses Jahr feiern wir die Chrisam-Messe am Montag, 
10. April 2017, 10.45 Uhr, in der St.-Ursen-Kathedrale 
in Solothurn.

Die Heiligen Öle können wie folgt abgeholt werden:

Im Bischöflichen Ordinariat
(Baselstrasse 58, 4500 Solothurn)

• Montag, 10. April 2017:	 14.00–16.30 Uhr
• Dienstag, 11. April 2017:	 09.00–11.30 Uhr 
			   13.30–16.00 Uhr

Für das Abholen und das Überbringen der Öle in die 
Dekanate und Pfarreien sind die Dekanatsleitungen 
besorgt.

Dominique Bussmann
Kanzler des Bistums Basel 

Beichtgelegenheiten vor Ostern

St. Ursen	
Dienstag, 11. April, 19.00–20.00 Uhr
Mittwoch, 12. April, 17.00–18.30 Uhr
Karfreitag, 14. April, 17.30–19.00 Uhr

St. Marien
Nach persönlicher Terminabsprache. Bitte melden 
Sie sich unter der Telefonnummer 032 622 27 11.

Karwoche und Ostern 2017 
Bischöfliche Gottesdienste in der 
St.-Ursen-Kathedrale

Hoher Donnerstag, 13. April, 20.00 Uhr
Messe vom letzten Abendmahl und Fusswaschung
Mit Bischof Felix Gmür. Zusammen mit der Missione 
Cattolica Italiana. Musikalische Gestaltung durch die 
Choralschola.

Karfreitag, 14. April
10.00 Uhr, Kinderkreuzweg
Gestaltet durch Veronika Schneidler, Katechetin, und 
Gheorghe Zdrinia, Pastoralassistent.
15.00 Uhr, Passion
Mit Bischof Felix Gmür. Gestaltung durch den 
Domchor.

Osternacht, Samstag, 15. April, 21.00 Uhr
Die Feier der Osternacht 
Mit Bischof Felix Gmür, der Pfarrei St. Ursen und der 
italienischsprachigen Gemeinde. Musikalische Gestal-
tung: Männerstimmen der Singknaben der St.-Ursen-
Kathedrale.

Ostersonntag, 16. April, 10.00 Uhr
Hochfest der Auferstehung.
Mit Bischof Felix Gmür. Musikalische Gestaltung 
durch den Domchor.
Um 19.00 Uhr ist KEINE Eucharistiefeier.

Ostermontag, 17. April, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Jesuitenkirche
mit Ehrendomherr Paul Rutz.

Einsendungen für diese Seite an | Pfarreisekretariat St. Ursen | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | Tel. 032 623 32 11 | Fax 032 623 32 73 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch

Religionslehrpersonen an der Kantonsschule
Stephan Kaisser | Allmendstrasse 6 | 4514 Lommiswil | Tel. 032 641 32 10 | stephan.kaisser@ksso.ch 
Fabio Buchschacher | fabio.buchschacher@ksso.ch | Andreas Ruoss | andreas.ruoss@ksso.ch |  
Dr. Reto Stampfli | reto.stampfli@ksso.ch | Jonas Widmer | jonawi@gmx.ch

Römisch-katholische Fachstelle Religionspädagogik Kanton Solothurn 
Obere Sternengasse 7 | 4502 Solothurn | Tel. 032 628 67 13 
fachstelle@kath.sofareli.ch | www.sofareli.ch

Beratungsstelle für Ehe- und Lebensfragen und Schwangerschaft
Rossmarktplatz 2 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 44 33

Italienerseelsorger | Don Saverio Viola | Rossmarktplatz 5 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 15 17
Spanierseelsorge | Spanier-Mission | Biel | Tel. 032 323 54 08
Kroatenmission | Pater Simun Coric | Reiserstrasse 83 | 4600 Olten | Tel. 062 296 41 00
Portugiesen-Mission | Pater Geraldo Melotti 
Zähringerstrasse 25 | 3012 Bern | Tel. 031 533 54 42 | geraldo.melotti@kathbern.ch

Verwaltung der röm.-kath. Kirchgemeinde Solothurn 
Roland Rey | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch
Verwaltung der röm.-kath. Kirchgemeinde St. Niklaus 
Roland Rüetschli | Werkhofstrasse 9 | 4500 Solothurn | Tel. 032 626 36 86

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN

OLTEN	 SAMSTAG	 SONNTAG	 WERKTAGS
St. Martin	 18.00	 9.30	 DI und DO 9.00
St. Marien		  11.00	 MI 9.00, FR 18.30
Kloster	   6.45	 8.00, 19.00	 MO 18.30 | DI, MI, FR 6.45 | DO 18.30, 11 –12 Anbetung, 11.45 Segensandacht

SOLOTHURN	 SAMSTAG	 SONNTAG	 WERKTAGS
St.-Ursen-Kathedrale*		  10.00, 19.00	 MI 12.00 Chorgebet, 12.15 Eucharistiefeier
St. Marien**	 18.00	
Jesuitenkirche		    9.30 Hl. Messe für die Italiener	 8.45, ausg. DI und DO  
			   MI jeder erste Mittwoch im Monat, gestaltet von der Frauengemeinschaft 
			   Herz-Jesu-Freitag 18.30 Rosenkranz
Peterskapelle	 18.00 Uhr Hl. für die Portugiesen
Kloster St. Josef	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz
St.-Urban-Kapelle			   DO 8.45, anschliessend Rosenkranz
Vorstadtkirche			   MO 19.00 Rosenkranz
Kloster Visitation		    8.00	 18.00 Vesper, 18.30 Rosenkranz  
			   Ab 08.00 bis 19.00 Anbetung, MO 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Kloster Namen Jesu 	 19.00 Vigil, keine hl. Messe	 10.45, 17.00 Vesper	 DI und FR 19.00
Antoniuskapelle			   DI 7.00, 17.30 Tagsüber Aussetzung; 17.30 Andacht
Bürgerspital		  10.00 Eucharistiefeier oder Wortgottesdienst mit anschliessender Kommunionfeier
*Beichtgelegenheit in der Kathedrale: Jeden 2. Samstag im Monat, 16.00 –17.00 Uhr. **Beichtgelegenheit St. Marien: Nach persönlicher Terminabsprache. Anmeldung erbeten unter Tel. 032 622 27 11.
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ADRESSÄNDERUNGEN  

sind an das zuständige Pfarramt 
Ihrer Wohngemeinde zu richten. 

In die 
Welt 
geworfen 

Wer Nietzsche’s Formulierung «In die Welt  
geworfen» zum ersten Mal hört, dem mag dies 

etwas fremd erscheinen. Was bedeutet dies,  
in die Welt geworfen worden zu sein? Werden 
wir in diese Welt geworfen und formen unser 
Leben durch uns selber wie einst Prometheus 

den Menschen aus Lehm formte? Oder ist unser 
Leben vom Schicksal vorherbestimmt? 

Gerade im jugendlichen Alter sind dies Fra-
gen, die uns alle beschäftigen. Wenn wir 
uns bewusst werden, von wie vielen Zufäl-
len das irdische Leben abhängt, müssen wir 
uns fragen: Wer sind wir und wohin wollen 
wir gehen? Viele gegenwärtige Ereignisse, 
sei es die mehr als nur kritische Machtaus-
übung in einem der mächtigsten Länder des 
Westens oder der immer weiter voran-
schreitende Zerfall von Humanität und So-
lidarität, sind nicht zuletzt verantwortlich 
für dieses Gefühl der Ungewissheit und Un-
sicherheit. Um dieser irrenden Planlosig-
keit zu entgehen, orientieren wir uns an 
anderen: Wir schliessen uns zu Gruppen 
zusammen, fliessen mit in diesem Strom 
des Lebens. 

Doch geht es nicht im Leben gerade darum, 
auch einmal gegen den Strom zu schwim-
men? Sollten wir nicht diese existenzielle 
Angst überwinden, bewusst aus dem Strom 
ausschreiten und einen eigenen Weg gehen, 
auch wenn dies manchmal bedeutet, einen 
Umweg zu riskieren? Können wir nicht  
sogar auf diesen Umwegen die Möglichkeit 
erlangen, den Weg zu uns selber zu finden 
und wie es uns einst das delphische Orakel 
empfahl, uns selbst zu erkennen?

In dieser kosmischen Verlorenheit sollten 
wir nicht vergessen, den Versuch zu wagen, 
unser Leben eigenhändig zu formen, unsere 
Entscheidungen zu treffen, auch wenn die-
se nicht der Mehrheit entsprechen. 

Und zwischen dieser Zukunftsangst und 
dem Willen, sein Leben in die Hand zu  
nehmen, sollte man sich immer dessen  
bewusst sein, was bereits ein altrömisches 
Sprichwort zu sagen pflegte: Errare huma-
num est (Irren ist menschlich).
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